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Mit Bewilligung einer hohen Obrigkeif
Wied beute
Dienftag den 3. Octoby, 1786.
von '

der Dietridifchen Gefeleschaie deutfeher Schaufpicler

aufgefibre werden :

Der Jrewifd, ™

oder :

Endlid fand ¢t Sic.—

€ine grofie Fomifdhe Oper, in drey Aufsigen,
: bon dem Heven Brejner,
und in IMufif gefest von dem Heren Varon von Kofpoth in BWerlin.

e — e ——
AT Perfonen
Ahvin, Pring von der grinen Jnfel. — — Herr Lampe,
Graf Sever, am Hofe des Pringen, — — Here Keinberg.
Sabriy, Cavalier am DHofe Des Pringen, — SHerr Langenthal.

Perthold, ein Fijder. -
Rafa, feine Frau. —
Rlanfa, feine aufgenommene Tochter.

%T:H){:f, T Tempeljungfraven.

Herr Bremer.
Mavame Engel.
Madame Mever.
 Madame Herrmani,
L Madame Miiller.,

Gin Sdiffer. — -3 CSHE Y Here Selbrig,
Priefter, : S

enii. An

Chor ter Sungfrauen. e

Theater - Vorftellungen.

Grffer Auftug.  Wiifte Segend.  Auf einer Seite Hober Fels und Nusfidye aufs Waffer; auf
ber anbern TRald und die Hitee des Bevthold.  Hinten und neben dem Feld fiehe man ei:
nige Srelichter bernmgauckeln,  Ein fehdn anggejhmuitefres Schiff landee am Ufer, das am
Guve unterm Chor mit Teompeten: und Paudtenfchall abfibre,

Smﬂ}tﬂ' Aufiug.  Wifker Plak auf ver gtiimen nfel, wnerdentlich mit Baumen befeht  Un
ber Seite der Cingang cinee finftern fitecheerlichen Hoble ; woraus Berchold eine Uene mit
Gold holt; Ddie ibm abev, weil er feine Meugicrde nicht beywingen Fann, unter den Hinden
verfinft,  Hinten im Grunde ein Tempel in altgothifchen Sejchmact, Man dee donnern,
Sc. Sfiet fich dee Tempel ; Jungfrauen flepen am Altar, wocauf das beilige Feuer beenne,
MRofa wird unter einer angenchmen Dufit von Prieftern im Tempel gefiibre 3 das beilige
Feuer erlifcht ; man Dort einen ploklidyn Donnerfdylag 3 Nofa finft auf die Stuffen tes
Tempels nieder.

Dritter Anfiug. TWatd anf der arimen Snfel.~ Sc. 5. Dag Jnnere ves Tempeld. Tm Grande
per Alrar, auf welden das peilige Freuew wuv in ciner Fleinen Flamme brennt:  fo bald
Blanta fich ndberr, fapre das Feuer auf Demjelben in eine grdffere Flamme auf; und eine
feperliche DRufif (35 fich Boven,

Die Perfon-ablt, wie gedbnlich, auf den crften Plas 48 gr., auf den jroen;
tent Plas 36 av., auf den dritten Dlag 18 ar., auy den bierten Plag 12 .
Wer vorhero Billets holen laffen yoill, DCFDI_I‘HW folche bep Hrn, Dietrichs in
des Tanymeiffers D'oleire Haufe auf dem Spigentiel ‘ '
et fur cinen Souist’or Billers auf emmal nimme, beFonmt dafite 10 Stk

auf ven crften Plag; undauf den 2ten Plag 15 Stirc ebenfalis fire einen L'or.
gichhaber Dic auf die gange Jeit fich gu akbonniven gewwillige find, melden
fich deshalb in Hrn. Dictric)s Loais. Ak A
Weqen Erhaltung gueer Ordnung werden jedesmal alle Abbommerments « fo
yie jcde fonftige Billers, Ddie nicht absugeben find, vorgeseiget,  Audy
wird nicmand, ohne Anfehen der Perfon, weder bey Proben noc)
pep Den Borfrellungen, auf das Thearer gelatien.
Der Schauplaf iff berannt,

Der %lnfmig ift mit dem Sehlag 5 Ubr,
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Mit Bewilligung einer boben Obrigkeit

wird Heute

Donnerftag den 5. Octobr, 1786.
bon

der Dietrichichen Gefellfchaft deutfchen Sdhaufpieler

aufgefibee werden :

Der vericricoene Beauigam i B
oug Datig,

Ein Luftfoiel mit Arien in 2 Aufsugen, von Horvn Dy,
D ———

— G
Perfonen :
Grau von Hartha, eine Wittwe, — —  Dadatme Reinberg,
Gacilie, ihre Todhter. 2 et Madame Miller.
fieutenant von Cuwntt, Neffe des S = Derr Antouch.
Major von Barenplufdy, — — —_ Herr Dietrichs,
PMonfieur de Venture, 2, R Serr DMller,
Ban der Fluit, Koufmann und Spediteur aug Holland. Dere Reinberg.”
Briset, Frifeur in Dienften der Frau von Hareha. —_ Here Eheling.
Gin Pofifnedst.  — = —  Derr Bremer,
A . = o
Hierauf folgt :
Vet | d) M
Det fdhworie Mann,
@ine Pofie in 2 Aufiigen, von Heren Gottet.
Perfonen:

Sobnfort, ein Englanbder, — = Here Lampe,
Mificis Jebnfon, deffen Fraw, o — MNadame Erigel.
Betty, ihr Kammermadchen, w2 — Madame Meyer.
Quic, ein Wirth, - — Herr Bremer,
Kriy, ein fleiner Knabe,  — — —  Demoifelle Meyer,
Peter, ein Kebner.  — e — -grt ‘;E);lz[trtg.

ang fotsi ¥ err Wleyer,
gbriﬁ;)pf}, } Aufivdter, { Herr Erdmann,

Die Perfon sablt, twic gawdbnlich, auf den erfien Plag 48 qr., auf den grvey
ten Plag 36 av., auf den dritten Plag 18 ar., auf den vierten Plag 12 gr.
Wer vorhero Billets holen laffen will, befomme foldhe bey Hrn, Dietvichs in
Ddes Tangmeifiers D'oleive Haufe auf dem Spigentiel. : :
TWer fir einen Loutsdor Billets auf emmal nimme, beFommt vafir 10 Gtind

auf Den exfrenPlag; undauf den 2ten Plag 15 Stk ebenfalis fir einen €d’or.

Qiebhaber die auf die gange Jeit fich ju abbonniven gewithat find, melden
fich beshalb in Hn. Dictrichs Logis. .

Wegen Erhaltung guter Ordmung werden jedesmal alie Abbonmements + (o
wie_jede fonfiige Billers, die met abjugeben find, voraeeiger.  Uudh
toid niemand, ohne Unfehen der Perfon, voeder bey Proben noch
ey den Vorftellungen, auf das Theater gelafien,

Der Schauplas 1ft befannt,

Dex .ﬂlnfﬁmg ift mit dbem Sdlag 5 Ubr,
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Mit Bewilligung einer hohen Obrigheit
wird Heute
Seeptag dem 6. Octoby, 1786.
von

ber Dietrichfchen Gefeltichaft deutfcher Schaufpieler

aufgefibet werden

Syevechtialeit und Rade. “

Gin newes Schoufviel in finf Aufyiigen. Bon dem Berf, ded Wdiutanten.

o =]
Perfonen,

gﬁgkr% :‘:I%n '-J)luntiﬂb. Toa i o — e gmugg
Retttmeifter i;nﬂmer. — o .-%?ci' E!é:;gerg
%?ﬂ:!?m, feine Sodhter. - — hbm&c Gngel.

ey b e (ling.
(Sit_l Eﬁ‘cifcnbcr._ : — J - gtrt Qu?:gurrltst!hai,
g:lt_teg:s; gf:::itlltﬂ'armé Pengel. - —  Derr Hermant.
Suueyter ‘Br;;a'zr, } van e oo 7 { ng‘:‘ ?};;1:1?;
Gin Gaftwirth. - —_ Herr Bremer.
Rangelleydiencr Freptag. _ — Derr Felbrig.
Gin Unterofficier. — — Here Srdmann,
Gin Secrevair und Rathe.
9 — —

Den Bejhluf madht :

Der weibliche. Kammetdicner,

G Suitfoiel in einem Aufiuge, von dem Herrn von BVonin,
Perfonen:

von Steenheim, Wittwe. ~ — — Madame Reinberg,
von Wibach, Dufavens Rittmeifter, — Heer Langenthal,
Sophie, unter dem Namen Friedric, RKammerbiener

bed Rittmeifferd. — —  Madame Cngel.
gon %if, MNachbar der Frau von Steenbeim. — Here NReinberg.
fina, Sammermaddpen der Frau 'von Sternbeim, — tabame Hevrmann.
Andrees, Bedienter ded Hierrn von Lig. — Here Felbrig,
Der Wadytmeifter von IBibadys Schwabron. — Hieer Bremer.
Gin Retfnecht. — —_ — Here DMener.

Dic Perfon sahlt, vie gewohnlich, avf den erfien Piak 483 gr., auf den sroey:
ten lak 36 gr., auf den dritren P 18 gr., auf den vierten Plag 12 qr.
e vorhero Billets holen laffen will, befomme folde bey Hen. Dictrichs in
des Tangmeifters D'oleire Haufe auf dem Spienkicl. ; 3
et fiaw-einen Louistor Billees auf einmal nimme, befommt dafiir 10 Stird

auf den exften Plats; und auf den 26en Plag 15 Stuck cbenfalis firr einen £0°or.

Ricbhaber die auy die gange et {ich ju abbonmiven gewiliige find, melden
fich deshalb in Hrn. Dietrichs Logis. :

Wegen Srhaltung guter Ordhung swerden jedesmal alle Abbonnements - fo
wi¢ jede fonftige Billets, Ddie nidt abzugeben find, norgrg,mut. Auch
witd nicmand, ohne Anfehen der Perfon, voeder bey Proben noch
bey den Borftelunden, auf das Theater gelaffen.

®er Schauplal ift befannt.

Der Anfang ift mit dem Schlag 5 by,
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Mit Bewilligung ciner hohen Obrigleit
witd beute
Montag den 9. Octobr, 1786,
pon

per Dietrichichen Gefellfchaft deuticher Schaufpieler

oufgefibet weeben 4 =

Dag Raujdgen,

Di¢ Nucttunit aus Wmerita,

@in Orviginal - Lufifpiel in 4 Aufyiigen, von Herrn BVrekner,
o

—ile

Pevrfonen

Bufdy, ein Kaufman.

— 5 — Herr Dietridhs.
Major Bufch, fein dlterer Soln in Hepilhen Dienften.

Dere Antoudy.

Karl Bufd, fein fingever Sobn, ein angehender Avst,
SMavame Bernard , Schwefter des alten Bufch.
Wilhelmine, feine MNidhte,
Suldgen, ibyre pingeve Sehefter.
Doctor SBunderlich, ein Mlediciner.
Sophie, feine Todhter, —
| gt-ilits}';t: tfiﬂ iung:?&nglﬁ:ﬁ:tr, ver Die Spradye ju erlerten
in Deutfhland und beym alten Bujch im Haufe iff.
Rath Brand. G
Yugufta.
Griy, ihe Sobn. —
EBilfhelm, Bedienter des alten Bufdy.
Held, Bedienter des Wajors.

——

—

S—

— —

Hevr Langenthal,
Madame Reinberg,’
Madame Mhuiller.
Demoifelle DNifler.
Dere Reinberg.
Madame Engel.

Here Cheling.
Herr Mitller.
Madame Breme
Demoifelle Mert.
Herr Jelbrig.
DHerr Bremer

Die Perfon gabit, tie gerodhnlich, auf den erfien Plas 48 ar., auf pn giwvey:
ten Plag 36 gr., auf den dritten Plag 18 gr., auf den vierten PlaFi2 gr.
Wer vorhero Billets holen laffen voill, befommte folche bey Hrn, Detvichs m
des Tanzmeifters D'oleire Haufe auf dem Syisenticl. _
Ber fitr einen Louisd’or BVillets auf einmal nimmt, beforhimt dafir 10 @Emf

auf den ecfien Plag; und auf den 2ten Plap 15 St ebenfalis fiyenen #0'or.
Qichhaber die auf die gange Jeit fich ju abbonniven gewilligt fnd, melden
fic deshalb in Hren. Dictrichs Logis,
Wegen Erhaltung guter Ordnung werden jedegmal alle Abiynnements - fo
{ yoie jede fonftige Billets, Die nidht abguacben find, worgpeiger. - Auch
i swird nicutand, ohne Anfehen der Perfon, weder by Proben nod)
be Den Borfkelungen, auf das Thearer gelafien.

Der Schauplaf ife befannt. ]

Der Anfang ift mit dem @;I)Iag 5 Ubr.
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Mit Dewilligung ciner hohen Obrigkeit
witd beute
Dienftag den 10 Octobr, 1786,
von \

der Dietrichichen Gefeltichait deuticher Schaufpieler

aufaefitbre werden

s von- Zanow,
Der Landjunter m Berlin,

Gin Qufifpiel in funf Aufihgen,
von Braudes.

e ————————————

DPerfonen,

Sunfer Hang vort Janom. —_ -
AWRillyelmine, deffen Todyter. —_ Madame Engel.
Srig, deffen Sobn. — —_ Monfieur Bremer.
Grifinn von Saalbeim, deffen Seywefter., — Madame Bremer.
®raf von Grlenficin, NRittmeifter von der Savallerie. —  Heve Antoud).
Baron Linf. — — — Herr Langenthal.
Chevalier de [a Meau. — —_ SHere Miller.,
ORusfofius, Frigene Hofumeifter, —_ —  Herr Reinberg.

Herr Dietrichs.

Renner, ein Doctor Miedicina. £
Srau Millern, eine Gafhwirthin, ==

Rormer, ein Gajiiwivth, = -

Qicachen, TRilhelminens Mabddhen. e

Hevr Lampe,
Matame Reinberg.
Herr Seifried,
DMadame Nlener.
Hiere Bremer.

Ghirge, .f)nliﬁli‘l.‘ﬂ Sanes E{SEMCIIIE‘P. A=
Soharin, Bedienter des Grafen von Erlenficin, —
@in Ssube, — = —

@Ein Soldat.

Gin Uufrodrter,

Herr Mener.
Here FJelbrig,

Dic Perfon jablt, wie gewdhnlich, auf den erfien Plak 48 ar., auf den jivey;
tew Plag 36 gr., auf ven dricten PIAK 18 gr., auf den vierten Plag 12 gr.
e vorfhiero Billets Holen laffen will, beFommt folhe bey Hrn. Dietrichs in

deg Tamymeifters Doleire Haufe auf dem Spigentiel.

et fire einen Louisd’or BVillets auf cinmal nimme, beFommt dafitr 10 Stirck

“auf den crften Plag; und auf den 2ten Plag 15 Stue ebenfalls fue eimen €d'or,

icbhaber Die auf die gange Jeit fih su abbonniven gewilligt find, melden
fich Deshalb in Hin. Dictrichs Logis, :

WReqen Grhaltung guter Ordnung werden jededmal alle Abbonnements + fo
foie jede fonftige Billets, die ndt ab,{ggrtm i, vorgeieiger.  Uuch
yoird niemand, ohne Anfeben der Perfon, weder bey Proben nod)
pen den Borflelmgen, auf dag Theater gelaffen.

Der Schauplas iff befannt,

Der Anfang ift mit dem Sdhlag 5 by,




Mit Bewilligung einer hoben Obrigkeit

ird beute

Donnerftag den 12 Octobr, 1786,

oon

A
\

oer Dietrichichen  Gefellichaft deutfcher Schaufpieler

aufgefiibet werden

Dt Graf von Tallfron,

oder

Die Subordination,

Gin Schaufviel in fimf Aufzigen, von dem Schanfpicler

Herrn Moller,

e —————

Perfonen:

Dee Pring. — o (=
Gpaf vom Bembrok; Obvifter und Regiments,

@ommandant. — = s
Ravon von SBejterhold, Major. —
Graf von FWalleron, Capitain, — —
por: Winter, Sapitain, i o
Paron von Helfinghor, Capitain, — I
pon FBaftworth, Lieutenant. —_ —
von SBille, Lieutenant. o P, et
®raf von Kronenburg, Lieutenant. —
Der Auditeur. e — —
von fichtenau, Abjutant. —
Gin Felowebel von LWaltrons Compagnie, —_
Qivey Feldwebels.
Srwey Eorporald.
ey Serrente.
Ruey Gemeine,
Der Divfod.
Die Grafin und Semallinn ded Capitain LWalltrons.
@ine Traiteurin. — —
Suey Ordonancen, Soldaten jum Commando, Sefrente

sum Schranfen, und Tambours,

Dic Scene ift ein Kriegslager.

i

Herr Dietridhe.
Herr Hermantr.
SHerr Antroud).
Herr Langenthal.
Here Miller,
Herr Felbrig.
Here Lampe.
Here Ehrling.
Herr Bremer.
Heer Dieper.

ere Reinberg.

Madame Antouch.

Here und Madame Biaun, weeden in der Nolle deg Pringen und der
®rafin Waltron {ich bemuben, den Beyfall des qeneraten Publifums

su erbalten,

®ic Perfon 3ablt, wie gerodbhnlich, auf den erfien Plag 48 gr., auf den jtoey-
ten Plas 36 av., auf den dritren Plag 18 gr., auf den vierten Plag 12 gr.
aRer vorhero Billets holen affen will, befommt folche bey Hrn, Dietvichs in

ves Tangmneifters D'olewe Haufe auf dem Spientiel,

er fite einen Lowisd’or Billers auf einmal nimme, beFommt dafite 10 Stir
auf den exften Plag; und auf den 2ten Plas 15 St ebenfalls fire einen £0’or.
Qicbiober Die auf die ganse Jeit fich su abbonniven gewilligt find, melden

fich deshalb in Hrn. Dierrichs Logis.

Wegen @Erhaltung guter Ordnung werden jedesmal alle Abbonnements - fo
wic jede fonftige Billets, die micht abugeben find, wvorgezeiget.  Auch
twitd niemand, ofhne Anfehen dev Perfon, reder bey Proben nody

bey den Borfrelungen, auf das Lheater gelafien,
Der Schauplaf i beFannt,

Der Anfang iff mit dem Sdhlag 5 Ubr,




Mit Bewilligung einer hohen Obrigheit
with beute
Sreptagé , den 13 Octobr, 1786,
von

der Dietrichichen Gefellfchaft denticher Schaufpieler \

anfgefiibre terden :

Dic Shanfpiclecicbulen. |

€in Original - Luftfpicl in drey Aufgigen, von Hin, Beil,
e e
Perfonen:
Walbed , Stieffon des Kommerzienvath Ramberg, und
gewefener Principal einer veifenden Schaufpiclergefelichaft.  Herr Antouch.
Rafter, reifender Schaufpieler. - — Herr Langenthal,
Knauf, gewejence Soufleur bey der Waldedifdhen Sefellidhaft. Herr Maller.
GSdlorum, in Waldeds Dienflen, - - Here Eheling.
Ravoline von Lemmel, Braut ded Kommersienvath Ramberg,  Madame Engel.
Grau Daled, ihre Aufjeherin, - — Madame Reinberg.”
Hauptmann Sarten, bleive und in Penfion, — Here Dietrichs.
Sehmann, Sartend Aufiwdcter, gewejenes Korporal.  —  Herr Reinberg.
Pug, Baftwireh. — — — Hoer Lampe.
Blandine, feine Todter. — — tabame Meyer.
Sricdrich, Des Kommersienrath Rambergs Bebienter. — Herr Felbrig.
Dent Defchluf macht -

Der Kaufmann von Smptna.

Gine fomifche Oper, in einem Aufjuge.
Perfonen:

Hogan, ein i und Einwobrer von Smprna. -
Sande, deffen Frau. = =
Dornal, ein Frangofe aus Diavfeille. —
Amalie, feine verlobte Braut. —_

Raled, ¢in Sclavenbindler. - o
MNebi, cin T, - - —
Fatme, Sclavinn der Saybde. —_ —-
Anbdre, Bedienter des Dornal. —_

Gin Spanier. — —_ —_
Gin Sraliener. s

Herr Lampe,
Madame Dleper.
Herr Langenthal,
Mabame Engel.
Here Felbrig.

Perr Reinberg,
SNadame Hermanm,
Herr Sprenger,
DHerr Ehrling,
Herr Bremer,

Gin alter Surfifder Sclave. — — -— Here Seifried.

Die Perfon gabit, roie gevdbhnlich, auf den erfien Plag 48 ar., auf den jrwens
ten iag 36 gr., auf den driten Plag 18 gr., auf den vievten Plag 12 qr.
et worhero BWillees holen laffen will, befomme folche bey Hin. Dietrichs in
des Tangmeifters Doleive Haufe auf dem Spisentiel, : :
-~ fRer fire cinen Louisdor Billets auf einmal nimme, beFomme dafir 10 Stid
auf den exften Plafg; undauf den 2ten Plag 15 Stidt ebenfalls file einen £0’or,

Ricbhaber Die auf die gange '13-:1{P fich au abbonniven gewiligt find, melden

D deshalb in Hrn, Dietrichs Logis, :

ngale}a:) cL'EbrljaItm;E guter Ordnung toerden jedesmal alle Abbonnements - fo
wie jede fonftige Billets, die nicht abjugeben find, vorgeseiger.  Aud)
wird nicmand, ohne AUnfehen der Perfon, weder ben Proben nodh
bey den Borftellungen, auf dasg Theater gelaffen.

Der Schauplas iff betannt,

Der Anfang iff mit dem Schlag 5 Ubr,




ied Beute
Montagd, den 16 Octobr, 1786.
on

der: Dictrichichen Gefellichaft euticher Schaufpicler

Das Ranfdaen,
Dt NRictlunit ong Amerita,

oder:
G Original- ufifoiel in 4 Aufiigen, von Heren Bresner.
L. "

Perfonen:
RBufdy, ein Kaufmann. = s

Mit Bewilligung tﬂ?*et: :igoben Obrigkeit

Herr Dietridhe.

Major Bujcy, fein dlterer Sobn in Hefifdhen Dienfen, Herr Antouch.
Rarl Bufth, fein jingerer Sobn, ein angehender Ayt Here Langenthal,
Miavame Bernard, Sdywefter des alten Bujdy. - Madame Reinberg.
Wilhelmine, feine Nidte. —_ — Mabdaime Piiller.
Suldyen, ibre h’lngﬂg Sdywefter. —_ Demoifelle Miiller.
Doctor Wunderlich, ein DMediciner, — Herr: Reinberg,
Sopbie, feine Todhter. — — Madame Engel.

Gouard, ein junger Cnglinber, der die Spradhe ju erlernen
in Deutfchland und beym alten Bufd im Daufe iff.  Heer Chling.

Rath Brand. — — - Herr Dhiller. ,
Augufia. — S —  Dladame Bremer.
[z, ihr Sobn. — - Demoifelle Meyer,
Bilbelm, Bedienter des alten Bufd. — —  Herr Felbrig.
Held, Bebienter ded Majors, — —  DHerr Bremer.

Die Perfon ablt, wie gewohnlich, auf den evften Plag 48 gr., auf den jrven:
ten Plag 36 gr., auf den dricren Plag 18 gr., auf den vierten Plag 12 gr.
Wer vorhero BVillets holen laffen will, beFommt foldhe beyy Hrn, Dietrichs in

des Tangmeifters D'oleive Haufe auf dem Spikenkiel,

Wer fiav einen Lonisd’or Willets auf cinmal nimmt, befomme bafiie 10 Sl
auf den erfien Pla; und auf den 2ten Plag 15 Stird cberfalls fire einen ¥0°or,

Liebhaber die auf die gange Jeit fich su abbonniven gewilligt find, melden
fich deshalb m Hin, Dietrichs Logis.

Wegen Erhaltung guter Ordnung twerden jedesmal alle Abbonnements - fo
wic jede fonftige *BVillets, die nicht abjugeben find, voraezeiger. . Auch
wird niemand, obne Anfehen der Perfon, wever bey Proben noh
bey den Lovftelungen, auf das Theater gelafien.

Der Schauplak 1t beFannt.

Der Anfang it mit dein Siblag 5 Ubr,
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Mit %cmill_igung einer hoben Obrigkeit

wird Heute

Dienftags , den 17 Octobr, 1786.

von

\
\

er Dietrichichen Gefelifchaft deuticher Schaufvieler

aufgefiibre werben

Dic Muandel

€in grofes Schaufpicl in fiinf Aufztigen,

bon U8, A, Fffland.

Perfonen:
Sangler Fleffel. e e R
Hofrath, fein Sohn. = s
Kaufmann Drave. il Lol
Seine Frau, il 5 1
Auguite, ihre Todyter. e -
Philipp und : =
Sudeig Broof, } Dravens Phindel,
NRofe, Kaufmant, e ki
Eine SWBittrve, = i ¥

@in alter Mang. —_— — —

Sefretir beg Kanglevd —— —
%acob, Kanlers Bedienter, —_— —
Srichridy, Dravend Bedienter, —

Herr NRenberg.
Hevr Whiller.
Sere Dietrichs.
Madame NReinberg.
Miabame Cngel.
Herr Langenthal.
Here Chrling.
Herr Felbrig.
Madame Breme.
Herr Lampe.
Herr Bremer.
Here Sprenger.
Here Seifricd,

Sifette, Auguftens Mdadchen. — - Mabame SHermanin,
Gin Commifjar. — — Heer Meyer.
Geridytdience.

Die Perfon ablt, roie gerwohnlich, auf den evflen Plag 48 gr., auf den jroen:
ten las 36 gr., auf den dritten Plag 18 gr., auf den vierten Plafs 12 gr.
Wer vorhero Billets Holen laffen yoill, beFomme folche bey Hen, Dictvichs i

des Sangmeifters D'oleive Haufe auf dem Spitsenticl.

WWer fie einen Louisd or Billets cuf einmal nimme, beFomme dafiir 10 Stild
auf den erftenPlag; und auf den 2ten Plag 15 SticE ebenfalls fire cinen £d'or,

Ricbhaber die auf die gange eit fich au abbonniven genilligt find, melden
fich deshatb in Hrn, Dictrichs Logis. .

WWeaen Erhaltung quter Ordnung rerden jedesmal alle Abbonnements - fo
wie jede fonftige Billets, Die nicht abzugeben find, vorgeseiget.  Auch
wwird niemand, obne Anfehen der Perfon, roeder bey Proben noch
bey den Vorfiellunaen, auf das Theater gelafien.

Der Schauplas ift befannt,

Der Anfang ift mit dem Schlag 5 Ubr,




Mit Dewilligung ciner boben Obrigkeit

wird Heute
IMittroodhe, den 13 Otobr, 1986,
bon

der Dietrichichen Gefellfchaft deutfcher Sdaufpicler

aufgefiibre weedey

(€ 46
Dee felene Greyer,
oder:
Alter febuee vor Thotheit.
Cin grofes Luftipiel in brey Avfaiigen,
MNach dem Franzofifchen von Hn, Schréver,

‘:t:'i-—.-_-__ T e e ;’.-_',“?’
Perfonen:

ett von Karlffein 5 i $Here Dictrichs,
gcw i (’jrbzll:unbr, }- Officiere aufer Dienft. o { ere Reinberg
Herer von Lindenfeld, — — Heer Langentlyal,
Bertholb, fein Bebienter, = o= Here BVremer.
“Anton, Karlfieing Bedientey, —_ Herr Felbrig.
Umgefehet, Notarius. - — - Herr Hevmann,
Srauleint Rofalie, Erdmunds Nidyte, — Mavame Engel,
Minchen, ihr Kammermadchen. —_ — Mavame Mener.
Gin Bedienter, — — — Derr Seifvied.

Hierauf folgt :

. £ “
Jogdien nnd Colos,
Eine Oper in cinem Aufzuge,

Die Mufif iff von Monfigmy.
Perfonen :

Eolas. —_ o — Derr Langenthal,
SRodchen, —_ = — Miadame Miener,
Mathis. - — — Herr Lampe.
Peter. —_ = = Deer Felbrig,
Tutter Anne. — = — Dabame Engel.

e

Die Perfon jablt, rie gewdbhnlid), auf den erffen Wlas 43 ar., auf den stoey:
fen Plag 36 gr., auf den drttten DIE 18 gr., auf den vierten Plag 12 qr.
Wer vorhero Billets bolen laffen will, DbeFomine foldye bey Hen, Dietrichs in
Des Tanymeijiers D'oletre Haufe aug dem Spigenticl, =

Wev firw einen Louisd’or Billets auf cuimal nimmr, befommt dafir 10 Stif
auf den evjten Plag; undauf den 26en ok 1< Stud ebenfaiis fire einen £d'or,

Licbhaber die auf die gange Jeit fich gu abbonn.cen gewillige find, melden
fich deghatb in Hn. Dictrichs Logis, ok :

Weaen Erhaltung gueer Ordnung werden jedesmal alfe Abbonnements - o
toie jede fonfige Billets, die micht abjugeben find, vorgeseiger.  Audy
wird aiemand, ohne Anfehen ver Perfon, weder bey Proben noch
bep den Berftellungen, auf das Theater gelaffen,

Der Schauplaf it beFannt,

D0 Anfong iff mit dem Schlag 5 Ubr,




S‘\- “ » I H 4 ]
Mit Bemwilligung einey boben Obrigleit
wird Deute
Donnerftags, den 19 Octobr, 1786,
won

der Dictrichichen Gefeltichaft deutfcher Schaufpicler

aufgefitbet werben

yalora von BVenedig,

Gin Teawerfoiel in fimf Aufyigen, von BVeraer,
vie Trauer - Mufif von Lampe.

Perfonen:
Godmus bcr_@rftc, \(‘éiyuﬁherwg U Sloven; aus dem
o é:m:_]c ‘::.‘-wbu'ra. — - Herr Dietrichs.
%obann, Cardinal, } - ‘ r Heer Gheling.
e eitie &ohne, — = 2 '
Gharfias, ] ) '(L SHoe Antowd.

Agnefe anetti, eine edle Venetionevin,

@afori, ein Hoffavalier, o
Qanint, cine Hofoame. —_

Plaroni, ein Datee. —

Sjulie, eine junge onne, -
Movetti,

Samelli, } Banbiten. —
Gantelmi,

@inige onnen.

Rlage
Todbtenfang und Sdymergens . Tone
@dallen, Liche Seele, bir!
Tiefes Micleid, Angiigejione,
$cife Thranen felgen bir!
Jber fanft und ungeftoree
Gdilummerit, Wonne » Mabdhen , du!
Deine Seale, fhon verflarer,
Ginget den Giefang der Nub !

Galora Sanetti, ilre Todyter, —

¢

|
|
|

= Madame NReinberg.
— Miadame DMiiller,
— SHerr Langenthal.
— iadame Bremer.
— Herr Lampe.

Gatrelfrave, ein Deutfcher NRitter am Hofe ju Floren;. —  DHerr Renberg.
= —_ Madame Meyer.

SHerr Mener.

{ SHerr Bremet.
Here Felbrig.

Byer Fupalt viefes Teanerfpiels grhudet (i anf cine wabre Gefdhichte aus dem Haufe Mebiced; noelde
fih nad) Thuans Bevidee in vev Wiitte ves 1oten Jabrbunderts ju Florenj jugetagen hatt.

Red.
Fobten « Gloden, innigs $eben,
Slagen beinen $ingang laur !
Geelenfchmeriend, Angfiumgeben,
Qeint emn Sflngling feine Braue !
Aber freundlidh aufgenomamen
Bijt bu, qute Seele, bijt
gn dag fdydne Ehor der Frommen,
90e die Sicbe glicklich ift.

grun

Verdnderungen der Bibne.
Grfter und Ftoentee Hufsug. (-'_ir.u'tm [mit einem barvanfiefenben ’;).1'[!.1|1. Dritter Hufyug.
3”1311;“ im Klofter wmit ener r‘-‘:l_.'J“T\"r weldhe in die Klojter Kivche [_ILE,HI. ierter .“l'.“ﬂ_q_
9Ratn,  Fanfter Aufzug. Borsimmer im Kloffer.  Gegen das Ende fieht man im Sincers
pe ein fleines fhwary ausqefhlagened Simmer erloudptet.  Galora liegt in einem offaen
Sarge: ginige Diennen beweifen ihr die lefte Shre.

S

3] :

Qicbhabes die auf

Der Schauplag ift bekannt,

fich deshalb in Hrn. Dicrrichs Loqis. : i

Weaen Eehaltung guter Orduung werden jedesmal alle Abbonriements - fo
woi¢ jede fonftige Billers, bie nichi abjuaeben find, vorgeseiget.  Auch
witd hiemand, ofne Anfehen der Perfon, weder bey Proben noch
beny Den Vorfellungen, auf 2as Theater gelatien.

Dic Perfon ablt, wie gewohntich, auf den evften Plas 48 ar., auf den 3vvens
ten Blag 36 av., auf den dricten Plag 16 I _ :
QGer vorhero Billees holen latien Wil GeFommt folche bep Hrn, Dictrichs i

18 gr., auf den vierten Plag 12 gr.

deé Tanymeifters Doleire Haufe auf dem Spigenticl, 3 =2
Rer fire einen Louisd’or Billers auf emmal nimmig, beFomme dafie 10 Stud
quf den exfren §3as; wnd auf den 2ten Plag 15 Stitdk cbenfalls i cinen LV'or,
die aange 3eit fich 3u abbonniven gevoillige find, melden

Der Anfang iff mit dem Scblag 5 Ubr,

\




Mit Bewilligung einey boben Obrigkeit
wid peute

Sonnabends, den 21 Octobr, 1786.

bon

e Dietridhichen Gefeliichart deufcher Schaufpicler

aufgefiliet werben :

Die abgedanteen Officicrs,

pder:

Standboftiateic und Betyweifiung,
Ein Luftfpicl in funf Aufiigen, von Stephanie,

fem,
ooy — e — n_lg?“

Perfonen:

®vaf Reicyenthal, Landesdivigivender Minifter. —  Her Reinberg
Seaulein von Qj;i]d)mbum, Deffen Nichte. - Madame Diler,
®raf Freaugevill, 1 Dere Antoudy.
& e Sl }- abgedanfte Hauptleute. { Em' ‘mﬁm;j‘)
Baron Schivmer. — — — Here Ehrling.
Seve von Fannenberg. — — Here Seifricd.
steang, cin Saftwirely. — — — Here Lampe.
Louife, defjen Todyer - — Mabdame Engel.
Sriftinchen, ibre Berwandie, — — Demoifelle Muller,
Sdyrepf, ein Adoofat.  — — —  Heer Hevmann,
Pinfus, ein weidyer Sube. — — Heer Felbrig.
Hlinf, BVedienter der bephen Officieve. — SHerr Bremer.
ottdyen, Kammeemaddhen dev Sraulein von Sofdyenborn.  Madame Meyer.
emee, ein Budhalter. — — —  DHor Sprenger,
Pointeaiforn, Kammerdiener ded Gr. Reichenthal’ — et DMeyer.

YAnbere Bebdiente. .
Sin Aufivdrrer aus dem Wirthshauje.

Dic Perfon zahit, roie gerodhnlich, auf den evfien Plag 48 gr., auf den ey
ten Plai 36 gr., auf den dricten Plag 18 gr., auf den wiecten Plak 12 gr.
gRer vorfhero Billets Holen laffen will, beFommt folde bey Hin, Dietrichs in

bes Tangmeifters D'oleire Haue auf dem Spienkicl,

Wer firr einen Louisd’or Billets auf einmal nimme, beFommt daflr 10 Stitk
auf den erfien Plag; und auf den 2ten Plag 15 Studk ebenfalls fite einen Lo'or.

Qicbhaber die auf die gange Jeit fich su abbonniven getilligh find, melden
fich Deshalbiin Hrn, Dictrichs Logis.,

Ween Erhaltung guter Ordnung werden jedesmal alle Abbonnements - fo
toie jede fonftige BWillets, die nicht abjuqeben find, voraeseiget.  Yud)
wird niemand, obne Anfehen der Perfon, weder bey Proben noch
bey den Borfteliungen, auf dag Theater gelatfen.

Der Schauplat ift bekannt.

Der Anfang iff mit dem Schlag 5 Ubr,




Mit Bewilligung einer boben Obrigfeit

witd beute

Montag, den 23 Octobr, 1786,

von

et Dietrichichen Gefelifchart deutfcher Sdhaufpieler

aufaefitber werden -

L O e
veitet yein Stedenpiecd,

Ein arofies Quftfvicl in fiunf Aufziqen,
vom  Grafen von Brihl,

&
Perfonen:
Der Baroi von Nufibelm. —_— = Here Reinberg,
Die Baromeffe, feine Gemablinn, = - Diadame Reinberg,
Srdulein Julchen, ihre Todpter. o Madame Engel,
Oberftlieutenant von Firftenhann. e = Dere Dietricdg,
&ein Sobn, Hauptmann, — Al $Herr Langenthal.
Raroline, der Bavoneffe Kammermddchen, — Madame Meyer,
Bernbard, gewefener Reuter, jest Bedienter ded Oberfts
ieutenants, - — Herr Meer.
Tobied, LVedienter des BVavons, - Herr Felrig,
e Marquig Tilieul, sermennter feansdfiicher Officier. —  Hery Miiller.
Marquig Tervebrusd, ein aelehreer Auffeber 1iber das
Mufeum ded Barong, - 3 Herr Brener.

Dic Perfon sablt, wie gerodbnlich, auf den erfien Plas 48 ar., auf den jrven:
ten “Piag 36 gr., anf den dricten Pl 18 ar., auf den vierten Plas 12 gr.
er vorhero Billets holen laffen will, beFommt foldhe bey Hrn, Dictrichs i

des Tangmeifrers D'oleive Haufe auf dem Spigenkiel,

TWer fire einen Lowisd’or Willets auf cinmal nitmt, befomme dafirr 10 Stiid
auf den erftenlag; und auf den 2ten Plag 15 Sttt ebenfalis firr einen 9'or,

Licbbaber die auf die gange Jeit fich ju abbonniven gewilligt i “telbice
fich deshatblin Hrn. Dictrichs Logis,

Wegen Erhaltung guter Ordnung mwerden jedegmal alle Abbonnements - fi
wie fede fonftige Billets, die nicht absugeben {ind, voracseiger.  Qluy
wird niemand, ohne Anfehen der Perfon, neder bey Proben moch
bey den Vorftellungen, auf das Theater gelaffen.

Der Schauplas ift beFannt.

DOcr Anfang ift mit dem Schlag 5 Ubr,




Mit Bewilligung einer boben Obrigleit

witd Leute

Dienfiags, den 24 Octobr, 1786,
bon
der Dietrichichen Gefelichast veuticher Scdaufpieler

aufgeflibre werden :

Sabale und Liche,

&in birgerlidyes Trauerfpicl in finf Aufzigen,
bon & Sciller.

= T
Perfonen:

Prifident von Walter, am Hof eines deutfchen Juivften. — Herr Reinberg.
Kerdinand, fein Sohn, Major. —_ — DHerr Aneouch.
Sammerfere von Kalb. s — Here Langenthal,
fady Mifford, Favovitin ded Fiirften. - Miadame Bremer.
Wurm, Sefretaiv des Prafidenten, — —  Heer Miiller,
Miller, Stadtmuficus. = = Herr Dietrichs.
Deffen Frau. = e = Dadame NReinberg,
fouife, beffen Todhter. —_ - — Mabame Engel.
Sophie, Kammerjungfer dev Lady, who DMadame Miener,
@Gin Kammerbiener des Firften, —_ — Here Lampe,
Gin Bebienter der Tady. — — Serr Mener.
Gin Bedienter des Prafidenter e e Herr Bremer,
@in Gevichtsdiener, — — Here Seifricd.

Ber[dhiedene Nebenperfonen,

Dic Perfon sablt, twic gewdhnlich, auf den erfien Plas 48 gr., auf den zivens
ten Plas 36 gr., auf den dritten Plag 18 gr., auf den wierten Plag 12 qr.
et vorfiero BVilleeg Holen laffen will, beFomme folche bey Hrn, Dietrichs in

_Des Tangmeifters D'oleive Haufe auf dem Spigenticl.

et fire einen Louisd’or Billets auf einmal nimmt, befommt dafitr 10 Stirek
auf den erflenPlag; und auf den 2ten Plak 15 Stirck ebenfalls firr einen £or,

Qicbhaber) die auf] die gange Jeit fich 3w abbonniven gewillige find, melden
fich deshalblin Hrn. Dictrichs Logis.

WWeqen Grhaltung guter Ordnung werden jedesmal alle Abbonnements - fo
wie jede fonftige Billets, die nicht absugeben find, vovaeseiger.  Auch
yird niemand, obne Anfehen der Perfon, weder bey Proben nody
feyy den Vovfielungen, auf das Theater gelafien.

Der Schauplas ift betannt.,

Der Anfang ift mit dem Schlag 5 Ubr,
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Mit Bewilligung einer boben Obrigkeit
wirh bente

Mittwochs, den 25 Octobr, 1786,

von

ber Diettichichen Gefenichafe deutfeher Sehaufpieler

v.u‘rg.']'..m[ werbden
we A

)wmm,

‘Dcrioncn

Grvaf Straalhaufen, Genesal, - — Herr Reinberg.
Bavon Fleckenthal, Adjutant, - — — Herr Langenthal,
Grafin Bajiclla. — — — }J:hLﬂ!J"L Bremey.
Die Wirthichafterin Ded Generals, - Madame Reinberg.
SRofette, ein aufgenommenes *JJia“\d)eu. — PDiadame Engel,
G FKeuter welcher auf Ordonang ift. — —  Derr Antoud.
Graupe, ein Lferant. —- —_ Here Dener.
Strict, Reitfnecht ded Senerald. — — Hiere Bremer.
Hield, r:':t Seldfcheer. — —_— —  Herr Ghling,
Gin &d hufter. e —_ — Herr Felbrig.

Gin Bedienter des Generals. — — Here Seifried,
Gin SHufar,

(s s — = e e s

T‘)Irmur rl.\m,r

DitSclavin,

ooer

Det grofmithiae Seefabrer.

€ine fomifdye Oper, in swen Aufiigen.
Dic Mufif iff von Wiceini,

Pivadino, Kapitain eined Kaufmanng Schiff 0 Here Miiller.
Qulime, (eine Selasin N Tavame DMene.
Solin, Sobn cines reichen Kaufimanns, = AN Sere Sangenthal,
“‘hmmm Gitronelli, eine Caffemivthin, - Mavame Mller,
Gin Aufwarter im Caffehaufe. > s Hert Selbrig,

Serfehiedene Diohren und Botdknedte.

Die Verfon jable, swie qunobn!ub, auf den evfren +Itlh 8 ar., auf den jtoeye
ten QMais 36 ar., auf den dricren PMas 18 ar., auf den ml en Plak 12 ar.
Wer Nl‘)t‘u‘ Billets bolen laffen voill, befomme foldhe bey Hen, Dietrichs in

\Ls ‘..m;,nuum« D'oleive Haufe auf deim Epigenticl,
Rer fur emen Loutsd’or Billers auf cnmal nimme, beFommt dafiir 10 Stiyek
m{f\u: ecften Plag; undauf den 2ten Plak 15 Eoe ebenfalis fite einen 0’or,

Qicbhaber die auf die gange Seit fich u abbonniven gowilligt find, melden
fich deghalbiin Hrn. Dietrichs Logis. :

AWeaen l_ualnmg quier Ordnung n‘nt:m jedesmal alle Abbonnements - fio
wie jede fonffige olht*u Die niehr absugeben find, vorgeseiget.  uch
wird niemand, obne AUnjehen Der ‘Jmmn, weder bey Proben llmf}
bey den Vorjtellungen, auf das Fheater gelafien,

Der Sehauvla i befannt,

Ocr Anfang 1yt wit dem Schlag 5 Ubr,




Mit Dewilligung ciner hoben Obrigheit A
witd henee |
Domerftags, den 26 Octobr, 1736.
bon

oer Dretrichichen . Gefelifehaft deuticher Schaufpicler

aufgefiibet werden :

Dt Shwdfyee

€in Original - Luffoicl in fiinf Auftigen,
bon Weidrmann.

| ———— i s

Ay sty T
Derfonen:

Seoty ; F o Serr SN
&t. George, b ey Briver von Bergthal,  — < Dere Miler.
NRudelph, ? F

Herr Bremer,
Faron Rofinante == — Here Dietrichs.
Emilie, feine Gemablinn, e — Madbame Reinberge
@lifabeth, Ty S5 gtlis Shtavame Enael.
Hannden, } fhre Todter, { SNadane Dhiller:
Sudwig, ibe Sobn. — — Demotjelle, Tiller.
Here von Tieffinn. —— — Here Antoud).

Konvad, it la Fleur, Diener ves St. Seorge,

Here Ehrling.
Herr Deper.

SHeinrich , Diener des Rofinante, —

Rarchen, Sammermaddyen der Baronin, — Mabame Meyer,
Gin Stallmeifter, = — Here Lampe,
@Gin Snformator, — - SHorr Sprenger.
Ein Kaufmann, ) -~ —  $evr Felbrig,
Ein Trager,

Bediente.

Dic Perfon zahlt, wie gowdhnlid), auf den erfien Plak 48 av., auf den giveys
ten Plag 36 gr., auf den dritten Plag 18 ar., auf den vievren Plak 12 gr.
aBer vorhiero WVillees holen laffen will, beFomme folche bey Hin, Dietvichs in

ded Tanymeifters ©'olere Haufe auf deim Spigentiel,

QWer fire cinen Louisd'or Billees auf einmal nimme, beFomme dafir 1o Stk
auf den crften Plags und auf den 2ten Phak 15 Stited ebenfalis fijy einen L or,

Qiebhaber die auf die ganze Jeit 1.'?‘-’ au abbonniven gewilligt find, melden
fich deshath in Hen, Dictrichs Logis. _

AGeacn Grhaltung guter Ordnung werden jededmal alle Abbonnements - fo
Tiote jode fonftige Willets, bie nidht abjugeben find, vorgezeiger.  ud)
wird niemand, ohne Anfehen der Perfon, weder bey Proben nody
bey Den Worftelungen, auf das Theater gelaffen.

Der Schaupial ift befannt.

Der Anfang iff mit dem Schlag § Ubr,




I
|
|

it Bewilligung einey boben Obrigkeif
witd feute
Montags, den 30 Octobr, 1786,
bon
ber Dietvichichen Geferiichare deuticher Sehaufpieley

aufgefiibet werden :

€t foll dein Derr ey,

Eln Luftfpiel in 5 Aufyigen, nach dem Englifchen,
von Lambredh,

| e ——— e 2

Perfonen:

Bavon von Artert, Hofjunfet. =0 —  Derr Beoun,
Herr von Sdhonborn, ?.'Jfllih‘l’..ﬂ:!‘l'lt]!p Adjutant — Here Yangenthal,
Hauptmann Winleben , ein Shidsriceer, == — Here Mhiller.
Rranjmepers = = = Hor Keinb berg.
Shevefia von Eftenn, eine reiche Iittwe, —_ Madame Braun.
Qimalie von Hersing, ihre GSefellihafterin, — Madame Bremer.
iy von Sevying, Deren Bruder, — DHery Dietrichs,
feonore Havewils, Haushofmeifterin dev Frau von Efien, Madante Enael,
Rarbara, thre Freunbdin, - —- Siademe Mener,
Gine alte Fraw. —- — Madame Antoud.
Ein Mavdhen, — - Madame Herman,
Noljann, Bedienter bes Hevrn [oon denbmn — DHerr Brerer,
Gin Bedienter der Fraw von Sflen. —— - Serr Felbrig,
HER I e e = L

Die Perfon zahlt, twie gevdbhnlich, auf den erfien Wap 48 ar., auf den ,mu;
ten -'.;_‘.[g_r 16 ":[' v u]_’r E‘L‘I. 1[[1{*] ‘mm 5 I8 ar., anf L‘hl wierten "].‘[Llfi 12 qv
i oldhe bey Hin. ﬁwnu!;ﬁ i

& Ei‘;ﬂ;[mlmlm D oletre .\;\.-.ufr nur't-i:m ¢
et fiir einen Lonisd'or Wyiliers auf cinmal nimme, befermt dafie 1o Eruit‘
4 ans unbauf den 2ten Plat 1“Q’fu\ltll‘5“ﬂl’ fite einen $0'or

g g‘t:“lTuj"lu‘“ Tsf‘h;ﬂ-! bie_gange Jeit ich }l abbonmren gewoilltat find, melden
{ich deshald i Hen, Dictrichs Logis. \ ;

Wegen Eepaliung 'guter Ordbnuig fwerden jedesmal alfe Abbommements - fo
yoie jede fonftige Bllets, die nicht abjugeben find, \mh eaeinet.  QAueh
fwitd niemand, obne o0 fehen der 1"{:_!0!'{, weder bey Proben noch
bey Len Worfrelunaen, auf das Theater gelafien.,

Der Sehyauplas ift betannt.

e e —

Do Anfang ift mic dem Sdhlag 5 Ubr,




. " s s T b ik

Mit BDewilligung ciner boben Obrigkeit
witd [eute
Dienftags, den 31 Oetobr, 1786.

et Dietrichichen Gejeliichaft deuticher Sehaufpiclet

aufgefibet werden ;

Dit Shmarmercyen

e

Doffes md der Liehe,

€in buivgerliches Srauerfpiel in vier Aufstigen, vom Hrn, Hempel.

T = e
Pecvfonen:

Sraf Walbrod, General. - — —  Herr Dietrichs.
Der junge Sraf, fein Sobn. - — Derr Langenthal,
ntonie, feine Todyter. — — — Madame Miiller,
Der alte Herr von Ries. — — Herr Reinberg,
Der junge Heve von Ries, fein Sohn, — Herr Antoudh.
@ine Mafque. — — — Derr Sprenger,
Gin Bedienter. - —_— —li — Herr Mevers
Berfchiedene Mafquen und Bebiente. o
15 =S

DBorhero aber:

Det verichriebene Brautiqam ans Varis,

Cin Lufifpiel mit Avien, in 2 Aufyigen, von Heven Dyf.
Perfonen:

Srau von Hartha, eine Wittwe, — Mabdame Reinberg,
Gcilie, thre Todyter. = —  Dadame Miller.
Lieutenant von Cuwyn, Neffe des - Here Antouch.
Major von Bavehphifcl. i —  Har Dietridhs,
Monfieur de- Benture, — Here Miller.
Ban der Fluit, Kaufinann und Spediteur aus Holland. $err Reinberg,
Briget, Frifeur in Dienften der Frau von Hartha, Herr Eheling,

Gin Pofifnedht. — — Here Bremer,

Die Perfon zablt, wie gervdbnlich, auf den erften Plag 48 ar., auf den jrvens
ten Plas 36 gr., auf den dritten Plag 18 gr., auf den vierten Plas 12 qr,
ABer vorhero Billets holen lafien will, beFomme foldhe bey Hrn, Dictrichs in

Deg Tangmeifters D oleive Haxfe auf dem Spifsentiel, ,

WWer fitr einen Louisd’or Billets auf einmal nimmt,  beFommt dafiir 10 Stiie
auf den erfren Plag; wnd auf den 2ten Plag 15 Sti ebenfalls fire einen 'or,

icbhaber die anf die gange Jeit fic) su abbonniven gewwilligt find, melden
fich deshalb in Hrn, Dietrichs Logis, .

Weaen Crhaltung gurer Ordnung werden jedesmal afle Abbonnements « fo
roie jede fonftige Billets, die nidyt absugeben find, vorgeseiger.  Auch
voird niemand, obne Anfehen der Perfon, weder bey Proben nod)
bey den Vorftellungen, auf das Theater gelaffen,

Der Schauplag iff befannt,

Der Anfang ift mit dem, Schlag 5 Ubr,




Mit Bewilligung einer holen Obrigheit

wird heute

Seeptags, den 3 Novembr, 1786,

pon

bev Dietrichichen Gefelifchaft deutfeher Schanifpicle

aufgefitbet werden =
Dite Rauber,

Ein grofed Sauerfpiclin funfAufzigen, vonF. Sdiller,

2 e
Perfonen:
Magimilian, regievender Graf von Moor. — Herr NReinberg.
Kaxl, e S o A R Herr Untoud).
srany, } feing Gubm' ! { SHerr ',Difmd}Jﬁ,
malia, feine Nichte. - — Mabame Engel.
Spiegelberg, o e SRalley,
&dyroeizer, \ Here Mever.

- Gicimun, \ Heer Felbrig.
@dyufterle, ) Libertiner, nochher Banditen -— ¢ Har Langenthal,
Roller, Here Bremey,
Rakmanh, Herr Braun,
Kofinghy, Herr Sprenger.
$ermann, Baftard eitted Edelmanns. e Herr Lampe.
Gin Gyeridytscommifjavius. — — Herr Hermann,
Daniel, ¢in alter Dienee. - Herr Seifried.

Rauber, Bolf.
Die Aet der Handlung iff in Deatchland.
Dag Stitek {pielt in dev Jeit, als der evige Landfvicden i Deutidyland ervichtet ward.

Die Perfon 3ablt, wie gerodfnlich, auf den eefren Plag 48 gr., auf den ey
ten Wiag 36 gv., auf den driteen Plag 18 ar., auf den vierten Plag 12 gr.

qeer vorhero Billets holen [affen voull, befommt folhe bey Hen. Dictrichs in
hes Tangmeifters D'oleive Haufe auf dem Svisenfiel.

aRer fireleinen Louisd’or Billets auf cinmal nimme, befommt dafiie 10 Stitdk
auf den exffenDlak; untaut den 2ten Plag 15 Stire ebenfalls fur einen ou'or.

icbhaber die auf dic ganse Qeit fich ju abbonniven gewilligt find, melden
fict) Deshalb in Hn. Dictrichs Logis, . _
2 Fepaltung guter Ordnung werden jedesmal alle Abbonnements - fo

‘.Ib;&tén;ﬁcbfmﬂigz%illcrﬁ, die nicht absugeben find, vorgeieiger.  udy
tird niemand, ohne Anfehen der Perfon, weder bey Proben nody
pey den Borfiellungen, auf das Theater gelafen.

Der Schauplag ift befannt,

Der Anfang ift mit dem Sblag 5 Ubr,




Mit Bewilligung einer hoben Obrigleit
witd beure

Dienftags, den 7 Novembr, 1786,

der Dietrichsichen Gefeltichaft deutfcher Schauficler

aufgejiifet werden :

Sud) aﬁricaﬁftgu London,

(fil:l Sdaufpicl in finf Aufzigen,

N ———

; PDerf omen:
Wilfon, der Suchfabricant, —_ i

—  Herr Dietridys.

Brau Sonbrige. —_ — — Madame Reinberg,
Fanny, ihre Todyter. st o - Mabdame Diller,
David, erfier Handlungsbedienter des Wilfon, —  Herr Reinberg.
Sacob, jwepter Handlungsbedienter,  — — Har Sprenger.
Ssulie, e : e e Oemoifelle WMaller.
»bfintid}.} Wiljong Kinber, - { Monfieur Bremer,
Betfpy, deffen Souvernannte. — — Padame Braun.
Saltland, cin Sdottijder Lotd. — —  Porr Lamype,
William, ¢in Doctor. — i —_— SHerr Dhiller,

&in Rﬂﬂfmﬂﬂﬂ. —_— _;;9 o o -E‘m'r CNIIIL‘!II{{].
Milf, Kaufmann und Pofiofficiant. _ a4 Heer Braun,
Gin Bedienter des Lords Ovfep. EES i Deer. ioces,
Gin Bedienter ded Falfland. e £y Hetr Shrling.

@in Gevichtsdiener. iod — Herr Langenthal.
Gin Gerichtdgehulfe — — Herr Bremer,
Ein Suchmadher aus Wilfons Fabrique. — PHere Felbrig,
Mehyrere Tuchmacher,

Den Befchlug madht

Der Edclinabe,

@in Quitfpiel in einem Aufjuge, von Herr Engel,
Perfonen:

D t'l'l‘ﬁ port *** — e Herr @ii‘fi‘id)ﬂ.

%T au %U’ﬂ Dettmund. e - et %ﬁﬂbﬂl]}; ;Ri‘ilibffﬂ:
ihndrich von Dettmund : sty 44, Derr Ehrling.

%ﬁ @bﬁ?[’nabr. ’ } thee ©olyne { Demoifelle Miller,

Der Bruber der Frau von Dettmund, Hauptmant, Herr Langenthal.

Der Director des Fieftlihen Symnafums,  — Here NReinberg.

Gin Kammerdiener des Fivften. - —  Herr Meyer,

i on 1abit, wie geroohnlich, aufden erften Plag 48 ar., auf den oeys
ﬁltcc? qrgag gﬁbgr.', auf %Etl britten Plag 18 gr., auf den vierten Pla 12 av,
Ber vorhere WBillets bolen laffen toull, befomme folche bey Hin. Dictric)s in

des Tangmeifters D'oleire Haufe auf dem Spigenkiel, ; e
o3t fite einen Louisd’or Billets auf einmal nimmt, befomint dafur 10 Stitdk

auf den erfien Plag; undauf den 2ten Plag 15 Stid ebenfalls fite einen &'or,

Qicbhaber Die auf bie gange Jeit fich gu abbouniven gewilligt find, melden
fich deshatb in Hn. Dictrichs Logid. _

Reqen Erhaltung guter Ordnung werden jedesmal alle Abbonnements -+ i
wie jede fonftige “Billets, Die micht abzugeden find, vorgezeiger.  Auch
wird niemand, ohne Anfeben ver Perfon, weder bey Proben nody
bey den Vorfrellungen, auf das Theater gelafjen.

Der Anfang ift mit dem Schlag 5 Ubr.




Mit Bewilligung einey boben ObrigFeit
toicd Heuse

Donnerftags, den 9 Jovembr, 1786,

et Dietrichsichen Gefellichaft deutfeher Sdhauivieler

aufgefibet werben

Maned Decnauering,

Ein grofies vaterlindifdyes rauerfpicl in finf 2ufuigen,

L — !

e ———

Perfonen:

Nartes Bernauerittn, S iy Dadarme Gnacl.
Gunft, DHersog ju Bayern s Mimdyen, — s SHerr m‘,hﬁ Ef;[
Wlbrecht, fein Sohn, Hersog und ®raf 3 Bobeburg, Perr Antoud,
@eorg von Gundelfingen, Hofincifter, - Derr Cheling,
Werner Seibelftorfer, Eommermeifter, \ T S
QWicctom ju Strauding, B S
Dewald Tudyfenhaufer, Sangler, @nfiens Rithe. ¢ Here Sangenthal
ORilhelin Dapelrainer, Herr Mever.
Prepfinger. Heer Bremer,
Ortolph Sandiceller, . Derr Seifricd,
Cafpar der %ﬁﬂri‘%ﬂp eitt ggngrigdm Ritter. — e Dictricys,
Hanng Jenger, Plleger ju BVoheburg, Here Lampe,
%cwifal Senger, }’mbmﬁfﬁ 3“1"15?-{ Berr Felbrig,
Gafpar ven Eoun. = Ki:ts % Dere Ml

Stepban von Emershofen,

Agnefens Frauen, :
SBurgermeifter und Rithe von Straubing.
Ritrer auf den Thurnieren.

ORaffentnedyte und Wachen,

Bolf.

-

Dic Perfon gablt, toie gewihnlich, -auf den erfien Plag 48 gr., auf den yroens
ten Plag 36 gr., auf den dritten Plass 18 gr., auf den vierten Plag 12 gr,
Wer vorhero Billets holen laffen ill, befommt folche bey Hin, Dictrichs in

e Tangmeifters Doleire Haufe auf dem Spigentiel,
Wer fur einen Louisd’or Billets auf einmal nimme, beFommt dafirr 10 Stiid
auf den ecfien Plag; undauf den 2ten Plag 15 Stire ebenfallg fire cinen £0or,
Licbhaber die auf die gange Seit fid) su abbonniren gewilligt find, melden
fich deshalb in Hrn, Dietrid)s Logis.
caen Erhaltung' guter Ordnung twerden: jedesmal alle Abbonnements ,
ﬂﬁmgie jede fonftige Billets, Ddie nicht abzugeben find, vorgeseiget, mm’};
wird niemand, obhne Anfeben der Perfon, weder bey Proben Nod)
bep den Vorftellungen, aufdas Theater gelaffen.

Der Anfang it mit dem Schlag 5 by,




s
o]

Mit BDewilligung einer hohen Obrigkeit
wicd Heute
§rentags, den 10 Novembr, 1786, .
bon

per Dietrichdfchen. Gefelifchaft deuticher Schaufpieler

aufgefibet werden :

Der Geburfsfaq.

@ine grofic Eomifche Oper in 3 Aufztigen, von Hen, Rath Sprickmann,
Dic Mufif ift von den Hrn, Nicolat.

g —iG

Perfonen:

Here von Altdorff, ®eneral. — — Heer Dietriché.
Srau von Weftemgen, feine Secbywefter. — Madame Braun.
Hierr von Beftringen, ihr Sobn, unter deit geborgten Jlamen

Rarthof, ald Secretair deg Hrn. von Rerth, —  DHerr Lampe.
Gophie, Enfelin e Hrn. Genevald, befannt als Kammets

jungfer det Frau von FWerth. — —  Madame TNeyer.
Pertram, ein Ioirth, geglaubter Tater der Sophie.  —  Horr Bremer,
Philipp, ein Pacyter. — — Hieve Reinbery.
Ureful, feine Srau. == — —_ 93‘;&3-111“ Renbergs
Dorecdyen, ; Mavame Engel.
@uﬁd;m,} effen. Toper: e i { Mavame TNaller.
Magifter Geummfodt, Dorfithulmeiffer- — Herr Miller.
Sliege, ¢in jmger Bawer. — — — e }iﬂ“Bf"IbflL
Heinridy, SRebienter Ded DHrn. pon Bexth. — Herr Felbrig.

Gin Vyebienter. — — SHere Sprenger.

Bauert. iavdyen qud dem Dorfe.

Go wenig e fonft meine Are iff, bden unberufenen Lobredner fremder Untoven
abyugeben s fo fann id) vach opnmbglid umbin, cinem perehrungswiicbigen Dublitum
auf biefe Bier nodh unbefannre Oper , welde in aller Abfiche vortveflid) ik, ouf
merffom §u machen s indew Perfaffer und Eompofitenr babin gercadyret, Aug, Db

b Hecy befriedigen. &
Dietridhs.

Die Pecfon 30l wie gewbdnlich, auf den erfien P1as 48 gr., auf den groeny
ten Plag 36 gr., aur pen dritten Plas 18 gr., auf Dent vierten Plag 12 gr.
aRer vorhero Billets holen laffen Yoill, befommt folche bey Hrn, Dietrichs in
des Tanymeifiers Doleiwe Haufe auf dem Snifgenticl,

v fur einen gouis’or Billets auf einmal nimme, beFommt dafiir_ 10 Stitd
auf den erffen Plag; undauf den 2ten Plag 15thucfebmmmﬁrunr einen £'or.

Qichhaber die anf bie ganze eit fich ju abbonniven gewilligt find, metden
fichy Deshatb in Hen. Dictrichs Logis. ¢

GReqen @ehaltung’ guter Dtbll_ung;jvrrbfn jedesmal alle Abbonmements + fo
wi¢ jede fonfiige sBillets, die nichE abzugeben find, voraeseiaet. Auch
wird niemand, ohne Anfehen der Perfon, weder bey Proben nod
ey Den Worfreliungen, auf das Theater gelafien.

e Anfang ift mit dem Sdlag 5 Ubv,




Mit BDewilligung ciner hoben Obrigheit
: witd Heute
Dienftagd , den 14 Novembr, 1786.
von

ver Dictrichdfchen Gefellichaft denticher Schaufpieler

aufgefilber werden :

Di¢ eberraibuna nach
e SHyodieit,

poeL 2

@t ol deiw Heer e,

Gin Quitfviel in 5 Aufyirgen, nach dem Englifchen von Lambrecht.
PDerfonen:

Maron von Artert, Hofjunker. — Hire Braun.
$Here von Schonborn, Lieutenant und Adjutant. — Here Lungenthal,
Hauptmann Wingleben, ein ®licksvitter, — Heer Diller.
Krangmenet. e e -~ Herr Reinberg.
Sherefia von Gften, eine reiche TWittrve, — Madame Braun.
Amalie von Hevzing, ihre Gefelljchafterin, —- Madame Lremer,
Sriy von Herping, deven Bruder. - —  Herr Dictrichs.
gepnove Harrmis, Haushofmeifterin der Frau von Gften. Mavame Engel.
Rarbara, ihre Freundim. —— - Madame WDienes.
Gine alte Frau. e e —_ Mabame ZAntoudy.
Gin Maddyen. —_ — -— Madame Hevmanii
Sphann, Bebiehiter bes Heren von Sehonbern. - Peee BVremer.
Gin Wedienter dev Frau von Efen. — - Herr Felbrig.

Den Befdpluf macht =

Sad Splicn
pher:
S erfdhieh mich nicht!
Gin Suftipicl incinem Aufzuge.
Perfonen:

St Gyplfent, @it Ginfanber. —— - Herr Dictricha,

Seiber, cin Gaftwicth. — s - Herr Bremer.

Sricherite, feine Tohter. i i Mavame Meyer.

Sjacub, cin Auftoduter im Safibofe. o Herr Ehrling.
— o Herr Yampe.

Gin Gerichtsfrohir. e

Sic Derfon 2ablt, tvie geohnlich, auf den erfien Plag 48 gr., auf den groeye
gttce:} ‘;ilraﬁ ;61}511'., quf den dricten Plag 18 gr., auf den bierten Plag 12 g
oier vorhero Diliets holen laffen wwilt, bekommi folche bey Hen. Dietrichs in
Neg Sanymeifiers Doleire Haufe quf dem Epigeniicl, = .

i il einet Souisyor Billets auf eimmal nimme, Jbefommt dafur 10 Stird
auf den erften Plats; undauf den 20en PLAE 15 Stuct cbenfalis fuv einen L0'o

gicbhabet Die auf die gange Beit fihy au abbonniven govilligt find, melden
fich Deshall in Hen, DictrihSBOGIL oy Ab ¢ f

et Graltund) gitee Ordnung.terden ¢ esmal alle [.[‘[‘-l:‘.l!lllflm'llfﬁﬁ fo
woie jede fonftige ilets, bie nicht abattacben fnd, vorgciclger. =~ Audy
wird niemand, obhne Ynfehen Der Pecion, Meves bey o
ey den Borftellumgen, auf bas Theater gelafien.

e Anfang ift mit Lem Slag § Uby,

—— R ——
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Mit Bewilligung einer hohen Obrigheit
witd beute
Sreptags , den 17 Novembr, 1786,
pon "
e Dietrichdichen Gefellichaft deuticher Schaufpieler

aufgefiiet werden

Der [ufiige Tag,

oot 3

Sraarod Hodjcit.

@in Quftfoiel in fimf QAufzigen , nacd) dem Frangdfifchen bes
Heren von BVeaumardhais,
Nach dev ddhten, vom Verfaffer eingig und allein genehmigten Ausgabe Wbex{ett.
‘t’i« e __k;;)

Perfonen:

Der Graf von Almaisa, oberfter Tanbricyter von Andaloufien.
Die Grafin, veffen Gemablin, — e
Sigaro, Kammerdienct de ®eafent und Caiellan. —
Gujanna, erfte Kammerjungfer de¢ Grafin, Figaro's Braut,
Marcelline, Beflickerin. — e
intonio, Odvener im Scblofie, Sufannens Obei und
Honnchens Bater, =S e
Hannchen, des Antonio Tocbter, — —
@herubim, crjer Page ded Grafent, — —
Rartholo, ein Medicus aus Sevilien. — i
PBafyl, Claviermeiffer dev Srapin. — —
Don Gufmann Sdnjefopf, Amtsrichter. -
Nefasd, Gerichtsichreiber und Seceetaiv 068 Don Sufmann,
Gin Gerichtadiencr - =L i
Sonaenframer, o Qiegenbirt. - —
Pedrill, Piqueur 0o Gvafen. - e
PBebientet. S - —
Richtet.
Sorfibediente. .
Hayern und BVaverirnen,

Here Sangenibal.
ONadame DVivemer,
Heer Diiller,
Dadame Engel.
Miadame NReinberg

Hiere BVremer,
SDtadamie Hermanti,
Sabame Diever.
Herr Dietrichs,
Serr Lampe.
Hierr NRenbirg,
Dere Seifried.
Seet Felbrig.
SHerr Ehrling.
SHerr Mepet,
Dert Sprengets

Dic in diefem St sorformmente SOtufif ift wom Heren Hanke componivt.

-

SR SR Foen erfien Plas 48 gr., auf den ven:
ic Perfon ablt, voie gmofm!uh,_ auf den erfien Plag 48 gr., auf den ey
grcl?{]ﬁfﬂs ,36 gL‘.'; auf den dritten Plag 18 ar. auf Den vierten Plak 12 gr.

aRer porhero Billes holen faffen toill, befomme folcbe bey Hrn. Dietriche i

des Tanmeiffers Dolire Haufe auf dem Spigenfiel,

Rt oo il anf e li beFommt dafir 10 Stird
er. it cinen Qouishor Billets auf etnmal nimme, Lerommt DA 10 CH
anug den crften Plag; undauy den 2ten Plag 15 Stk cbenfalls e cinen £07or
gicbhaber it auf die gange it fich 3u abbonniven gevvillige find, melen

fich deshatl in Hen. Dictrichs Logrs,

fReqen Grhaltung guter Ordnung rwerden jedestnal all

\wic jede fonitige Willets, vdie nidht abjugeben find,

wird nicmand, ITERER SEE: 3ot )
bey den Vorfielungen, auf das Theater gelajfen.

¢ Abbonterments - o

voraeseinet.  QAuch

ohne Anfehen Dev Perfon, weder bey Proben nody

ﬁ@ﬁang ift mit dem Schlag 5 Ubr,

= = L




Mit Dewilligung einer boben ObrigFeit

wird beute

Montags , den 20 Rovembr, 1736,
won

der Dietrichdichen Gefeltichast deuticher Schaufpieler

. dufaefibret werden :
anaigfao,
CGin groged Trauwerfpiel i finf  Aufsigen,

mit Gefang und Choven, von Plitmite,

Perfonen:

Lanaffa. — —

Palmire, ihre BVertvaute. — — SMabame Bremer.
£berbramin. — —

Sunger Bramin. — —_ Herr Langenthal,
Nody ein Bramin, —_ — Heer Jelbrig.
Montalban, General der euvopdifdyen Truppen. - Here Ancoud.
Der Obrifte. — - Here Lampe.
Der Abjutant. — — Sere Meper.
Guropdifhe Officiere und Soldaten.

Hraminen.

Officiere der Jndianer und indianifche Soldaten.
Klageweiber, Vol .

Der Schauplas ift in einey inbianifchen Seeftadt, auf der Kiifte Malabar.

Hevr und Madamne Ydcker , werden auf ihrer Durchreife in der Kolle des
Oberbraming uud ver Lanaffa, ficy cinem geneigten Publicum- ju seigen,
bie Ghre haben.

Dic Perfon sabit, wic gawdhnlich, auf den erften Plak 48 gr., auf den grocy:

* ten Plag 36 gr., auf den dritten lafs 18 ar., auf den vierten Plag 12 gr.

et vorhero Billers holen (affen will, befommt folche bey Hrn, Dietrichs in
des Tanzmeiffers D'oleive $Haufe auf dem Spigentiel,

e il einen LowisY'or Billets auf cinmal nimmt, befommt dafir 10 Stirdt
auf den erfien Plasss undauf den 2ten Plag 15 Stitet cbenfalls fi einen Lo'or

Qicbhaber die auf Die ganse Qeit fich au abbonniven gewiligt find, melden
fich deshatb in HEn. Dicrrichs Loais, |

QRegen Erhaltung quter Orbnung terden jedesmal alle Abbonnements - fo
uIen D¢ fonrige *Billets, e niche absugeben find, voraceiget.  Audh
wird niemand, ohne Anfehen dev Perfon, weder ben Proben nod)
bey den Borftellungen, aufdas Sheater gelaffen,

Der Shauplas ift beFannt.
e Anfang ift mit dem Sdlag 5 Ubr.

—
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Mit Bemwilligung einer hohen Hbrigheit
: with beute
Donnerfiags , den 23 Novembr, 1786.
von

bev Dietvichsichen Gefeliichat deuticher Schaufpieler

anfgefither werden :

Dt Huifdmive.

Eine Fomifche Oper in gwen Aufyiaen,
Nach dem Frangofifchen des Hen, Quatant.  Die Mufick ift vor Hrn, Philider.

] e ————— e P
Perfonen:

Marcel, der Hufidmide, — — Herr BVremer.
SRofitviegel, cin Kutjder. — = Herr Lampe.
Qlaudine, Marceld Schwefier. —_ — Madame Engel.
Hanndyerr, WMarcels Todyter. — — Madame Dieyer.
Peter, Hanncdyens Licbhaber. -— —- Serr Langenthal,
@teffen, } i, SHerr Braun,

ikl auern. — - 5 .
Slirgen, B Hevr Felbrig.

Vorhero aber:

Sad Splicn,

ober :

Sch etfhiche mich nicht !
Ein Quitfpiel in cinem Aufiuge.

Perfonen:

Sad Splien, ein Ginlanber, o Herr Dietrichs,

Qeityer, cin Gajimiveh. — — Here Bremer.
Sriederife, feine Todpter. - - iadame Deyer.
Sacob, cin Aufiwdrter im Safihofe. — Here Eheling.
Gin Gerichtsfrohn. Xy - —  Here Lampe,

Dic Verfon jablt, voic gerwdhnlich, auf den eviten Plag 48 gr., auf den ey
ten Plag 36 gr., auf den dritten Plag 1§ gr., auf den vierten Plag 12 g,
ey vorhero Billets Holen faffen voiil, befommt l'-.’_Id,!t‘ bep Hen, Dictrichs in

ves Tangmeifters D'oleire Haufe auf dem Spigenticl,

et fite einen Louist’or Billets auf cinmal nimme, beFommt dafin 10 Stirdt
auf den crften Plag; undauf den atenPlag 15 Stiict ebenfalls fite einen Lo'or

Qichfyaber Die auf die gane Qeit fich ju abbonmiven gewilligt find, melden
fich deshatb n Hrn. Dietrichs Logis. :

PWegen Erhaltung gueer Ordnung twerden jededmal alle Abbonnements - fo
woie jede fonfiige Billers, die nicht abzugeben {ind, vorgeseiget.  Auch
wird niemand, ohne Anfehen der Perfon, wweder bey Proben noch
Bey den Vorfiellungen, auf das Theater gelafien,

Der Schauplal ift befannt,
Der Anfang ift mit dem Schlag 5 Ubr.
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Nit Bewilligung ciner hohen Obrigleit
Witk Beute

Beeptagd , den 24 November 1736.

e ter

Dictrihdiden Sefellichare dentidher Sbanfpicicr

aufgefubyt fwerben:

Dit¢

Seriehwotimg des Liesho

bon Scnua.

§ [ s Ft R - = f - T g " ’ . #
€in tepublifanifhes Srauerfpiclin finf Aupstigen, von Hrn. Schiller,
ot P e e e e — — iy
Perfonen:

Yrbread ‘Dovia, Toge von Ghenua. ;

Giansttine Doria, fein ':'!‘uge_ —_ — - = ?&?r:' gi?:,i:rﬁ'

Siulie, verwittwete Srafin Imperiali, Dovint Sdywefier. e —  Rabame Bremice.

Giesto, Graf von Lavagha, - = —  Bere Wiroudy,

Leonota, feine Gemallin, — . = DMatame Enagl,

Werring, wverfdhworner Nepublifarer. = == Barw Dhiprpidy

SOETInN p.:llu Rulplens — — _ Mabame © uﬁ'"_

Bouracaning, Derfdmorner, — e — Bere Langenthal,

Kalfagno , WVerfdmoemer. — — -— Herr Eheling,

Qnmr ‘Berfdyrooener. —_ = — -:fﬁrrr Felbrig.

girg::rmm. } Wisvergniigte, nadyhee Mitverfdhmorne, ot { %E:: g:flnﬂ-”

Lomeling, Gdiancttinos Vertrauter. —_ —_ e Herr fampe.

Muley Haflan, ein Dobr. — —_ - —  §yeer 2ULCT.

PRoemane, ein Mahler. — — ger: Meyer,

Deutfer ber Hersoalichen Lribroache. = 1

Koja, A MR T 5
Relly, } Leonerens  Sammermabehen, — 2 = {

ﬂﬂ:brcrrmubdil,i.‘ﬁan:emL|1b-]J?.1-.iErl1. Biirger, Deutfthe. Bebiente. " Wolf, Gefindel.

Hiere Bremer.
Diavame Miener.
Mabame Dermanm,

NB. Daf bicfes Traueefpiel bed Herrn Berfaffers vo raitgliciftes ift, barf wobl einem geneiaten Publifum wicht et angeribme rerden,
Daf aber, megen Linge bed Seidd, und der mandyerley Darin: vorfommenden Theaterocowantlungen, beute prdcife angefangen, und
tas Haug um 3 Ubr gedfner wicd: foldyes halt fidy exgebenft anguzeigen fir PRiche. [ U Dictrichs.

T T T

Die Fesfon geiney O GEOCDTND,  auf Den evfien Plag 48 ar., auf den Froenten Plag 364r., auf den dritten Diag 18 ar
Ben vierren ‘]Jlasi}lf ar. M Ly ek L Plas 18 gr., auf

QBev vorhees Billees holen [affen will, beFoumnt folche bey Hrn. Dictrichs in des Tangmeifters Doleire Haufe anf dem Svinenk

MWer fior cinen Ponisdor Billees anf cinmal nimmt, befomme dafie 10 SHiE auf den eefien Plag 3 und auf den S!U:E?'fﬂl’ if:;lﬁ
15 Stk cbenfalis fiie cinen ouisdlor, i

Zicbhaber Die auf bie gange 3eit fich ju ebbonniven aewillint {5d, melen fich deshalb in Srn. Dictridhs Loais,

AWegen Erbaltung quier Ordnung weeden jedesmal alle Abbonnements  [fo twie jede fonftine Billers, Die nicht abauacben find, vor
argelger.  Quch wid wiemand, ohne Anfehen der Perfon, roeder bey Proben ned) bey den Borficlungen, auf dag
Thearer gelaffen. H

Der Sdanplag ift befannt.

Der Anfang iff mit bem Sdlag 5 Ubr

T —




Mit Bewilligung einer bohen Obrigheit

wird beute
Dienftags , den 28 Novembr, 1786,
von

ber Dietrichsichen Gefeltichaft deutfeher Sehaufieler

aufgefithre werden :

Dit Naqer.

Ein landlicyes Sittengemablde in fiinf Aufyigen, von W, Y, Ifand:

Derfonen:

Oberforfter Warberger ju Weiffenberg. — —  Herr Dictridhs.
Oberforftering, deffen Frau. — — Madame Reinberg.
nton, ihr Sobn, Foefter ju Weiffenberg. — wsd Herr Langenthal.
Sriederife, Michte und Pflegetodyter des Oberforfters. —  Madame Engel.
Amtmann von Jec, 3u Weiffenberg, — — Here Lampe.
Kordelchent von Jed, Deffen Todyter, — —  Madame Mever.
Magifier Seebady, ju Weiffenberg. — —  Herr NReinberg.
Der Sculy su Weiffenberg. —_ — Herr Felbrig,
¢ 8 . . 't TNRener.
g?t?t‘t;?;h: } Sdger bey dem Oberforfter. — { gi‘; (:Ebmgg
Barth, erichtsfchreiber ju Leuthal. —_ — Herr Bremer.
Die TWirthinn 3u Leuthal. — - —  Madame Bremer,
Barbel, ihre Todyter. — — ~—  Madame Hevemann,
Reinhard, cin alter Bauer. — e Here Seifricd,

¢ : ere Niller,
gﬁﬁim'} Bauern von Leuthal. — —_ { gm Braun.

Bauertt.

Di¢ Perfon zablt, wie gerodhnlich, auf den erften Plag 48 gr., auf den jroey:
ten Plag 36 gr., auf den dritten Plas 18 gr., auf den vierten Plak 12 qu,
WRer vorfhero Billets Holen laffen will, beFomme folche bey Hen, Dietvichs in

des Tangmeifters Doleive Haufe auf dem Spigenticl,

Wer fire einen Louisd’or Billets auf cinmal nimme, beFomme dafir 10 Stk
auf den exften Plas ; und auf den 2ten Plag 15 Stict ebenfalls fiir einen $d'or

Qiebhaber Die auf die gange Jeit fich gu abbonniven gewilligt' find, melden
fich Deshalb in Hen. Dicerichs Lodis.

Wegen Erhaltung guter Ordnung werden jedesmal alle Abbonnements - fo
wic jede fonfiige *Billcts, die micht abzugeben find, vorgeseiger.  Yuch
wird niemand, ohne Anfehen der Perfon, weder bey Proben npch
bey den Vorftellungen, auf das Theater gelafien.

Der Schaupla iff befannt,
Der Anfang ift mit dem Schlag 5 Ubr.

-
)




Mit Dewilligung einer hohen Obrigeit

it Beute
Freptags , den 1 Decembr, 1786
non

v Dictrichdfchen Gefellfchaft deuticher Schaufpicler

aufaeflibet terden :

(6cef von Shueneifen,

Ein grofes burgerlidyes Trauerfpicl in viee Aufsigen,
von fftand, Berfaffer Der Mimdel.

A= e

DPDevfonens:
e —  Herr Dietridys:
e —  Mavame Nhuller.
— —  Mabame Bremer,
e —  Herr Langenthal,
S8 —  Heer Antoud).
e — Heve Lampe.
A5 —  Herr Braut,
—  Herr Seifried,

G3eneral von Dolid.
@ ophyc, deffen Todyter.
Qouife, ibre FMicyte.
®raf von Hohenthal.
9l(bert von Shuneiferty Baror,
Gin Adjutant. e
Gin Majors
Dex Secretair Ded ®enerals. P
@Garl, Bedienter bes Gyenerald. — —  Herr Deyer
Sriedrid), Revienter Dot Sraulein. — — SHere Felbrig.
Gin Solvat. - bz —  Here Reinbergs

Officiexe.

Dic Perfon jahit, wie qawdfnlich, auf den evffen olafs 48 ar., auf den jwery
ten Jlag 36 gvor AUf Sen dritten Plag 18 4t auf den vierten Plas 12 ar.
qger vorfero Bles fyofen faffen Yoill, befommt foldye ey Hrn, Dietrichs in
os Tangmeifters Dolelrt Haufe auf dem Spigenticl,
Ber fite eine Qonisd'or Billets auf einmal nimme, befommt dafire 10 Stid
auf den evfien Plass wnd anf den 2ten Plag 15 Stk ebenfalls fiie einen £'0¥
gicbbaber die auf die gange Jeit fich 3w abbonniren gewilligt find, mefden
fich deshatb in Hrn. Dictrichs L0418 |
Aegen @rhaltung quict Dmmnglmcr‘wn jedesmal alle Abbonnements ¢ fo
SN e fonftige *Billets, i hidht abyugeben find, worqeseiget. ~ Audd
fpird nicmand, phne 9infehen der Perion, vocber ben Proben nosh
ey den Wovielungen,
Der Schauplat ift bekannt.

auf das Theatet gelaffen.
fang ift mit oem Sdlag 5 UbE.

D An




e e b =l

Mit Bewilligung einer hohen Obrigheit

wicd Deute

Montags , den 4 Decembr, 1786,
pon

per Dietrichdfchen Gefellichaft deutfcher Schaufpreler

aufgefiibet werben :

Der Konia,

ober:

Dad Whentheucr,

@in neucs Luftfoiel in dren Aufzigen, von Wesel,

o {55
Devfonens

Der Konig. = e Herr Antoud.
pon Grimmwald, Hofravalier. — = Herr Braun,
@auber, Kammergetidjtsrath, = Herr Miiller.
Urfala von Breidenbach, frine Tante. — Madame Reinberg.
WRighef, Secvetair. = — Herr NReinberg.
Glara, feine Frat. = — Mabame Braun,
Sophie, feine Todyter. — —  Madame Gngel.
Plattner, ein alter Sereiber. = Heer Dietrichs.
Gin Koniglicher Bedienter. — — Herr Langenthal,
PBedienter Des Saubers, - e Here Felbrig,
Gin Gerichtsdiener. — - — Hefr Mener.

Den Befchluf macht :

Dt Kauimann oon Smpena,

Gine Fomifdhe Oper, in einem Aufjuge.
Perfonen:

$Hafan, ein Sk und GEinwolner von Smyena. —  Here Sampe.
Qapbe, deffent Fra. =5 — Mabdame DMener.
Dornal, cin Franzofe aus Marfeille. —_ Herr Langenthal,
Amalic, feine verlobte Lvaut. —_ — Madame Engel.
Qaled, cin Selavenbindler. — — Hre Felbrig.
Nebi, ein Tk = = Heer Reinberg,
Gatme, Selavinn ber Qanbe. — — _‘J'Labam_? Hereman.
Andre, Bedienter Vs ©ornal, —_ Here Sprenger.
Gin Spanier. = e <= Here Eheling.
Gin Staliener. = = —  Herr Bremer.
Gin alter Sirfifder &clave. — — Here Seiftied.

Die Perfon jabit, toit gerodhnlicy, auf den erfien Plag 48 ariy auf den groene
ten Plag 36 gr., aur ven dritten Plag 18 gr., auy den vierten Plag 12 gr.
qRer vorherd Billers Holen faffen woull, befommt folde bey Hien, Dietrichs m
bes Tangmeifiers ©'oleive Haufe auf dem Spifentiel. ' 4
e filr etnen onist'or Dillers auf einmal nimme, befomme dafiir 10 St

auf den crfien Plags ynd auf den 2ten Plag 15 Stiict ebenfalls i cinen or
Qichhaber Die auf die gange Jeit fich au abbonniren gewilliat find, melden
fich deghalb in HLN. Dictrichs Logis. ¥ X ;
Reacn Erhaltung guter s_?rbmmg_mrrbm fedesmal alle Abbonnements - o
foie jede fonfige Willets, die nicht abzugeben find, vovaeseiger.  Auch
with niemand, ohne Qnfehen der ‘]Jrg_!on, voeder ey Droben nod
bep Den Vor{telungen, auf dag Theater gelajjen.

Der Schauplas it beFannt,

e Anfang it mit dem Sdlag 5 Ubr.

i
1Y




Mit Bewilligung einer hohen Obrigleit

wird Beute

Donnerftags, den 7 Decombr, 1786,
von

der Dietrichsfchen Gefeltfchaft deutfcher Schaufpicler

aufaefiifee mwerden :

Das

Blatt bat fidh acivendet,

Cin neues Original-Luftfpiel in fiinf Aufsigen,
von Hrn. Sibroder,

AR = —e
Perfonen:

Amtsrath Toll, R i —  Herr Dictrichs.
Die Umtdeathin, feine Sray. S —  Madame NReinberg,
Garofine, des Amtdraths Todter, erfie Ehe. ~—  Madame Engel.
Hamiter, cin Sehifécapitain. — —  Herr Miller.
Qubdwig Brand, (eitted o ol Here Braun,
S el Brand } feine Bruders Solne. Dere Antoucs.
Souife, Kavolinens Freundin, - — Mabame Meyer,
Srau Bilding. e s —  Mabdame Braun,
Gmniering, SWBivth im Dorfe. =— —  Herr Reinberg,
ieutenant Willmar. e — Herr Langenthal,
oghann, Dience des Amtsraths. — —.  Here Mener.
Paul, ein Matvofe. - — —  Herr Felbrig,

Die Perfor zebit, wie gavdbulich, auf deverfien Plag 48 gr., auf den giveys
tm?ﬂ}lu!j 36 ar., auf den driteen Plag 18gr., auf den viesten Plass 12 gr.
ey vorhero illed holen laffen toill, bebmimt folche bey Hen, Dictrid)s in

des Tangmeifters D'clare Haufe auf demEpikenticl.

- ORer e einen Somedor BVillets auf einmanimme, beFomme dafir 10 Stid

auf ben erfren Plag; undauf den 2ten Jag 15 Stirek chenfalls filw einen £0'or
Giehhaber die auf die ganze Jeit fich jurbbonniven getvilligt find, melden
fich deshath in Hen. Dictrichs Logis, bk o 2
[Requ : wter Ordnung toerdn jedesmal alle Abbonnements - o
Q%if‘.‘?"igeu’?cf;‘#ﬂ?c ?Biltcts, Pie ﬁtcl)t alsugeben find, vorgeseiger.  Auch
wird niemand, obhne Anfehen derPerfon, weder bey Proben noch
bey den Borftellungen, auf das Zheatergelaffen,

Der Schauplag ift befannt.

Der Anfang ift mit dm Sdlag 5 Ubr.




Mit Bewilligung einer boben Obrigheit
wird beute

{reptags, den 8 Decembr, 1736,
b i on
(D)

retrichdichen Gefellichaft deuticher Schaufpicler

anfgefiibee werden

St@vmw o SSulic,

ine grofie eenfihafte Oper in drey Aufyiigen,
Die MufiF iff vom Hrn, Venda,

O —— — —Ils
: Perfonen:

Capellet, Gdler von Verona, — — Herr Miller,
Sulie, feine ft"pd)n:r., — — — Madame Mener.
Loremo, fein Dausiapellan, — — —  Derr Dietricys.
faura, Suliens Freundiny. — _— Mavame Braun,
Romeo Montedi, — — —  Herr Lampe,
Srangefco, deffon Dieter. o ;

e Spretiger.
Leidtragende.  rauerfolge, D e

Die Hondlung gefchieht in BVerona.
m leten Aufsuge flellt das Sheater einett Hovn vor.  Hinten dag Crbbegraby

nif Pfﬂﬁ@ﬂm“ﬂf‘ offen und ecleudyeet.  BVor dem DBegrabniffe Suliens
offener arg auf der Baare tubend,

Borhero aber :

et ungearindere Berdadt,

G Luftiviel in einem Aufiuge.

Perfonen:
Milord Offery N = — Her Braun,
Sucinde, fone Gemallinn, = —  Madame Gngel,
Ranci, ihr Kind. = TR —  Demoifelle Mener,
Truford, Qucindend Vater, — — Herr Reinberg.
Zrpball, Offerns Bruder. e gz Heee Milller.
Sohn, ein tauber Bedienter. s w Here Bremer.
Soby '

ie Pecfon gapit, wie gervdbnlich, auf den erfien Plag 48 ar., auf den jiven:
Qicc‘l? ‘:t:)lEu; ;‘;ss?;r., auf den dritten PIag 18 gr., auf den vierten Plag 12 gr. :
Wer vorhero Billets holen laffen voill, befommt folehe bey Hin, Dietrichs in
des Tangmeifters D'oleive Haufe auf dem Svitenficl, ; ;
Wer fire eincn Louisd’or Billets auf einmal nimmt, befommt dafir 10 Citdf
auf den erfien Plag; und auf den 2ten Plag 15@rudrbmlmllls Fur cinen £d’or
Licbhaber die auf die gange Jeit fich su abbonniven gewilligt find, melden
fich deshalb in Hrn. Dictrichs Logis.: |
Wegen Crialtung guter Ordnung twerden jedesmal alle Abbonnements - fo
toie jede fonftige WBillets, die nidht abugeben find, vorgezeiget, S:r[uE[)
tird niemand, obhne Anfehen der Perfon, weder bey Proben noch
bey den Vovjiellungen, auf das Theater gelaffen.

Der Sechauplag ift befannt.
Der Anfang ift mit dem Sdlag § Ubr,




Mit Dewilligung cinet hohen Obrigieit

fwird heute

Frentagd , den IS5 December 1786.

von - ber

Dictricddiden Gefellfdbait denticdher Schaufpreler

aufgefibrt mwerben:

Dit '
Setfehwoimg des Siesfo
oo €Senna.

Ein tepublifanifched Sraucefpiel in finf Aufzigen, von Hin, Sdiller.

HEr

Perfonen:

Mnbreas Dovia, Doge von Genua. —_ — — Herr Reinbers.
Ghiancttine Dovia, fon Deffe. — - - = Herr Braum,
i Sulie, verwithvete Grdfin Gmperiali, Doriasd Schpwefter. — — Mabame Bremer.

Giedfo ; Graf von Tavagna. - —_ -

Peonoea, feine Gemablin, == wn =

Werrina, verjdworner Republifaner. —_ -

Wertha, feine Todyer. —-— e —

DWourgognine, Verfchworner, - iy

Kalfagno, BVerfhwormer, e = =

Sateo, Derfthworner. - —_ -
Senturione,

Ribo, } Migvergmigte, nachher Mitver{dhworte. — - '{

Lomelino, Giancttinod Wertvauter. =
Muley Hofjan, cin Mobhr. —_ = —
Homano, ein DMahler. —_ - —

Here Aneoud.
Mabame Engel.
Here Dictrichs.
Mabante Whiller.
Sere Langenthal.
Dere Ehrling,
Herr Felbrig.
Here Sprenger.
.:?m' Erifried,
JETT XaImpe.
Heve Miller.
Herr Mever.
Hyerr Bremer.

Deutider ber Hergoglidien Leibwache. = —

%:ﬂf‘l: } ‘:fIJ!.ll-)Et-llfm.ﬂﬂmlnﬂ‘m&l‘djtil. —

i T Matame Mener.
v s srMRRIL,  AIWEMETs RACRENDE. XNeDicite. Volf. Sefindel.

Wavanie Swremani

NB- Duf befes Trauerfpicl bes Heven Beefaffers vorynglidyftes ift, varf wobl einem geneigten Publifum nidht erft angerihme merden,
Daf aber, wegen Linge b5 Sticds, und der mancheclen darin vorfommenden Theaterveranblungen, heute prAacife angefangen, und
bad Daud um 3 Uhr gedfiner wich, foldes bale fich ergebenft ampugeigen fite Piliche . 9L Dietvidye,

Die Perfon jablc, toie gevodbnlich, auf den evften Plag 48 gt., auf den groepten Plag 36 av., auf den Dritten Piag 18 ar., auf
Ben wierten Plag 12qv. \
Ter vorbeeo Billers holen laffen vvill, befemme folde bey Brn, Diervichs in des Tangmeifters Dioleive Paufe auf dem Syisentiel,
Wer fiie cinen Sowiedor Willees auf cinmal nimme, befomme dafic 10 Stid auf den erifen Plag 5 und auf den jwenten Plag
.15 Stud cbenfalls fire einen Rouisd'or,
Liebhaber die auf bic gamse Jeit fich ju obbonniven gewwilliat find, melen fidh deshald in Hrn. Dictrichs Logis.
Wegen Erhattuny auter Orbnung werden jebesmal alle YUbbonnements -+ |fo twie jede fonitine Willets, die Nicht abjuacben fnd, vors

acieger-  Pud) wid niemand, ehne Unfehen der Perfon, weder bey Proben nody bey den BVorfielungen, auf das
Theater gelafien.

Der Scyauplag i beFannt.

Der Anfang it mit dem Sdlag 5 Ubr.
Kinftige Wodbe sum Befchlug.




Mit Bewilligung einer hohen Obrigleit
foird beute

Donnevftags, den 21 Decembr, 1786,
won

bt Dietrichdichen Gefellichait deutfcher Schaufpieler

aufgeflibrt werden 3

cotg Barnwell,

ober:

et Kaufmant von London,

@in biivgerlicyes Trauerfpicl in 5 Aufigen. Ans dem Engl. Des Lillo,
o e

Perfonen:

Gorogond, ¢in angefehenes Kaufmann. o

Mavie, feine Todter. = — sl
®eorg Bavnwell, Handlungsbedienter. —

Der alte Rarmwell, fein Obetm, — A
Syymantt ®ieorg Darmvells Freund. e
SMitwoud, eine ladfinmige Feauensperfon: -

& icie, thr Qammermaddpen. -
Rlont, ihe Hebienter. — — o
E&m Rerfermetjict. — ek P

®eridy Sbeviente.

SHere Dietrich8.
Mavame SNuller.
Hire Sprenger,
Heee Reinbery.
Heer AUncoudh,
Madame Engel.
Madame Braun.
Hier Miller,
Here Felbrig.

Dent Befchyluf macht

Di¢ Mabhlet.

@in Quftfpicl n cinem ufzuge, von Dpd

~Perfonen:
hreechy R % {
@limour, =
Rofa, Chrects Tochter. —_
Grdfinn SHerebach. — =

Baron Kranberd. '
Stephatt ®limours Aufroavters =

Here Dietrichs.
Herr Langenthal,
Madame Engcl.
Madame Reinberg,
Heer Miller,
Heer Bromer.

Die Perfon sahit, wie qerpdbntich, auf den eefien Plag 48 ar., auf den gyweys

ten Ple 36 Liies ol

v vorfero 201 ; ' mimnt ol

%;cs '-‘I_a?umeiﬁurﬁ' @ oleire Haufe auf pem Spigenticl,

PWer fire enen @ouisor Billets auf einmal nimme, be
D

auf den dritten Plag 18 ar., auf den vieeten Plag 12 gr.
en laffen will, befommt folche bey Hin, Dietrichs n

mmt dafiie 10 Stud

ent crften Plafs und auf den 2ten Plag1s Stk ebenfalls firr einend’or,

caen @rhaltung guiet Ordnung
%rgie jcbe fonfitge WRillers, die Nl
wird niemand,

ey den Vorfreliunger, auf das Theater gelaffer.

werden jedesmal alle Abbonnements ¢ o
dht abaugeben find,
ohne o(nfefen der Perfon, W

vorgeseiger.  Anch

¢der bey Proben nod)

o

Der Anfang ift mit dem &dlag 5 Ubr.

SRoraen s polligent Defclug.




SMit Bewilligung cince hohen Obrigleit

wird Deute

Zreptags, den 22 Decemby, 1786
hon

et Dietrichafchen Gefellichajt deutfcher Schaujpicler

Sy Weefer in Lffabon,

&in bikgerliches Familicngemdblve in 3 Aufsigen, von Sdyroder.
Sl —————————— s
Perfonen:

Herr IBapter. —_ fetri
Madame Wagter, Ddeffen jrocite Frau. — — ‘;})ﬁ;a‘ﬁ:fgﬁgbug
Sophie, Wagers Todter, erfier Glhe. — Madame Engel.
gg{:fs:fﬂ:f,' }%agnrrﬁ Sinder, sweiter Che. - EE??“%‘; ﬁzﬁmm‘
Srig, ein Rind. —_ —  Demoifel Meier.
Sivers FWRagners Freund, e —  Herr NReinberg.
Kangeleivah LBalldorf. — — — Herr Antoud).
Gin Geridtadiener. — — —  Herr Mener.

@in Kaufamsdiener, — — :hcrr Miller.

Gin Dienfinadeyen. — — —  Madame Hevmatite

ach dm Stitee wird Here Dictrichs im Garacter Des Wagners e’
Qbfchiehs Rede halten. /i

Den Befdhluf madht

Das Automot,

oDer:

Die tedende Mafdin-
Gine famifche Oper in gioey Aufyitgen,  Nach dem Fraw des pOvbeil.
Die Mufif it von Andree.
Perfonens

Her fngenthal,

Ambrofio ; Antiquitdten ammler.
: ‘I ; Madane Mener.

Sulie, fein Mitnvel. — 3 Dadas
Alongo, e Ticbhaber. —_ — Herr Jampe.
Slovine, hre Gouvernante. e - Makme Brautt,
Sufto, cir Notar. — e SHeg Braun,

—  $er Bremer,

Sratto, fif iber. S S
Gratto, fin Sdyreber Hre Mayer.

vady, Flonzos BVedienter, vermednter Majdinits
’ )

—

p—

Die Perfon zabit, i gevodhntich, auf o crfien Plak 45 At auf den groey
ten Pl 36 gr., auf den dritien <]Jiur%3_ ar., ouf den yerten Plag 12 4t
oer vorero Billets holen laffen will, gkomme folde Hey Hen, Dietrichs m

des Tanjmeifters D'oleire Haufe au dem Spigenticl.

GBer fitr einen Lowisd'or Billets qufemmat nimmt, ljri‘ﬂmmt _ﬁ(}fl.iTIIO @rsgug
auf Den evfien Plag; und auf dex aten Plats 15 Stise cbenfalie fue emnen Lot
Wegen Erhaltung guter Oronysg toerdn jedesmal alie Ubbonmements 10
wie jcde fonftige Dillets, be bt abjugeben find, voraeseiget. Auch
soird niemand, ohne Anfehen Der Perjon, wedew be Proben nody

bey den Borftelunden, axr d4s Theater aelafien.
Der Anfang ift mit dem Sdlag 5 Ubr.

SHeute sum polligen Befchiup.




	03.10.1786 - Bretzner, Christoph Friedrich: Der Irrwisch, oder: Endlich fand er Sie. Mit der Musik von Kospoth, Otto Carl Erdmann von.
	[Seite]

	05.10.1786 - Dyck, Johann Gottfried: Der verschriebene Bräutigam aus Paris / Gotter, Friedrich Wilhelm: Der schwarze Mann.
	[Seite]

	06.10.1786 - Ohne Verfasser: Gerechtigkeit und Rache / Bonin, Christian Friedrich von: Der weibliche Kammerdiener.
	[Seite]

	09.10.1786 - Bretzner, Christoph Friedrich: Das Räuschgen, oder: Die Rückkunft aus Amerika.
	[Seite]

	10.10.1786 - Brandes, Johann Christian: Hans von Zanow, oder: Der Landjunker in Berlin.
	[Seite]

	12.10.1786 - Möller, Heinrich Ferdinand: Der Graf von Walltron, oder: Die Subordination.
	[Seite]

	13.10.1786 - Beil, Johann David: Die Schauspielerschulen / Ohne Verfasser: Der Kaufmann von Smyrna.
	[Seite]

	16.10.1786 - Bretzner, Christoph Friedrich: Das Räuschgen, oder: Die Rückkunft aus Amerika.
	[Seite]
	[Seite]

	17.10.1786 - Iffland, August Wilhelm: Die Mündel.
	[Seite]

	18.10.1786 - Schröder, Friedrich Ludwig: Der seltene Freyer, oder: Alter schützt vor Thorheit / Sedaine, Michel Jean: Röschen und Colas. Mit der Musik von Monsigny, Pierre-Alexandre.
	[Seite]

	19.10.1786 - Berger, Traugott Benjamin: Galora von Venedig. Mit der Musik von Lampe, Johann Friedrich.
	[Seite]

	21.10.1786 - Stephanie, Gottlieb: Die abgedankten Officiers, oder: Standhaftigkeit und Verzweiflung.
	[Seite]

	23.10.1786 - Brühl, Aloys Friedrich von: Ein jeder reitet sein Steckenpferd.
	[Seite]

	24.10.1786 - Schiller, Friedrich: Kabale und Liebe.
	[Seite]

	25.10.1786 - Stephanie, Gottlieb: Die Wirthschafterin, oder: Der Tambour bezahlt alles / Ohne Verfasser: Die Sclavin, oder: Der großmütige Seefahrer. Mit der Musik von Piccinni, Alexandre.
	[Seite]

	26.10.1786 - Weidmann, Paul: Der Schwätzer.
	[Seite]

	30.10.1786 - Lambrecht, Matthias Georg: Die Ueberrschung nach der Hochzeit. oder: Er soll dein Herr seyn.
	[Seite]

	31.10.1786 - Hempel, Gottlob Ludwig: Die Schwärmereyen des Hasses und der Liebe / Dyck, Johann Gottfried: Der verschriebene Bräutigam aus Paris.
	[Seite]

	03.11.1786 - Schiller, Friedrich: Die Räuber.
	[Seite]

	07.11.1786 - Ohne Verfasser: Der Tuchfabrikant zu London / Engel, Johann Jakob: Der Edelknabe.
	[Seite]

	09.11.1786 - Ohne Verfasser: Agnes Bernauerinn.
	[Seite]

	10.11.1786 - Sprickmann, Anton Matthias: Der Geburtstag. Mit der Musik von Nicolai, Johann Gottlieb.
	[Seite]

	14.11.1786 - Lambrecht, Matthias Georg: Die Ueberrschung nach der Hochzeit. oder: Er soll dein Herr seyn / Ohne Verfasser: Jack Splien, oder: Ich erschieß mich nicht!
	[Seite]

	17.11.1786 - Beaumarchais, Pierre Augustin Caron de: Der lustige Tag, oder: Figaros Hochzeit.
	[Seite]

	20.11.1786 - Plümicke, Carl M.: Lanassa.
	[Seite]

	23.11.1786 - Quatant: Der Hufschmidt. Mit der Musik von Philidor, François-André / Ohne Verfasser: Jack Splien, oder: Ich erschieße mich nicht!
	[Seite]

	24.11.1786 - Schiller, Friedrich: Die Verschwörung des Fiesko von Genua.
	[Seite]

	28.11.1786 - Iffland, August Wilhelm: Die Jäger.
	[Seite]

	01.12.1786 - Iffland, August Wilhelm: Albert von Thurneisen.
	[Seite]

	04.12.1786 - Wetzel, Friedrich Wilhelm: Der König, oder: Das Abentheuer / Ohne Verfasser: Der Kaufmann von Smyrna.
	[Seite]

	07.12.1786 - Schröder, Friedrich Ludwig: Das Blatt hat sich gewendet.
	[Seite]

	08.12.1786 - Ohne Verfasser: Romeo und Julie. Mit der Musik von Benda, Georg / Brahm, Moritz von: Der ungegründete Verdacht.
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	15.12.1786 - Schiller, Friedrich: Die Verschwörung des Fiesko von Genua.
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	21.12.1786 - Lillo, George: Georg Barnwell, oder: Der Kaufmann von London / Dyck, Johann Gottfried: Die Mahler.
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	22.12.1786 - Schröder, Friedrich Ludwig: Der Vetter in Lissabon / 	

Cuinet-Dorbeil, ...: Das Automat, oder: Die redende Maschine. Mit der Musik von André, Johann,
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